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SPISS - ein Dorf kämpFle uims UBERLEBEN
Großer persönlicher  Einsatz der Bewühner  und finanzielle  Opfer hrachten mit tatkräftiger  Hilfe

des Landes Tirol in den letzten 2ü Jahren den lebensnotwendigen  Strukturwandel.

(I T'D)  - Unlängst  besuchte  der  Präsi-

c, .,des Tiroler  Landtages,  Dir.  Jo-

s;f  Thoman,  die  Gemeinde  Spiss  an

der  tiro]isch-schweizerischen  Gren-

ze,  um  dem  Bürgermeister,  Her-

mann  Jäger,  und  der  gesamten  Be-

völkerung  den  Dank  und  die  Aner-

kennung  zum  gelungenen  Abschiuß

der  Neuordnung  der  Bau-  und  Flur-

grundstücke  mit  allen  infrastruktu-

rellen  Einrichtungen  auszuspre-

chen.

In  einem  Landessonderprogramm

für  agrarische  Operationen  konnten

seit  1964,  bei  einemGesamtaufwand

von  mehr  als 30 Mio.  Schilling,  auf

Initiative  von  Landeshauptmann,

ÖkR. Eduard  Wallnöfer,  und  mit  Zu-

stimmung  des Tiroler  Landtages  in

einem  Bündel  von  Maßnahmen

nicht  nur  rund  40 km  Straßen  und

6))wege  in diesem extremen  Berg-
4 :t  zur  notwendigen  Er-
schließung  und  Besitzfestigung  ge-

baut  werden,  sondern  darüber

hinaus  wurde  durch  den  direkten

Straßenanichluß  an die Gemeinde

Pfunds  erst  die  Möglichkeit  geschaf-

fen,  daß die  Gemeinde  Spiss  auf

österreichischem  Gebiet  durch

einen  Turanel  und  zwei  Lawinen-

galerien  erreichbar  wurde.  Bis vor

kurzem  konnte  man  nur  über  die

Schweizer  Samnauntalstraße  und

nach  Passieren  zweier  Zollstationen

mit  dem  Auto  das Dof  erreichen.

Bei  diesem  agrartechnisch-raum-

ordnerischen  Projekt  wurde  auch  die

ungünstige  Besitzzersplitterung,  die

durch  sföndige  Erbteilungen  bis zu

1/350  Grundstücksanteile  entstehen

ließ,  beseitigt  und  durch  sinnvolle

Zusammenfassung  und  Arrondie-

rung  der  laMwirtschaftlichen

Grundstücke  günstig  geformte,  hin-

dernisfreie  und  wirtschaftliche  Be-

triebseinheiten  mit  der  nötigen  Er-

schließung  und  Bodenverbesserung

geschaffen  werden.  Die  Auflösung

Wie  sich  die  Spisser  Bauern  nach

der Brandschatzung  und  Plünde-

rung  im  Jahre  1622  durch  Engadiner

Zwinglianer  und  Calvinisten  nicht

von  ihrerentbehrungsreichen  Schol-

le vertreiben  ließen  und  das Dorf

wieder  aufbauten,  so hat  diese  hart

arbeitende  Berggemeinde  mit  ihren

140 Bewohnern  durch  das Instru-

ment  der  Grundzusammenlegung  in

den  vergangenen  20  Jahren,  mit

größter  Unterstützung  und  Hilfe  des

Landes  Tirol,  aber  nicht  zuletzt  aus

eigener  Kraft  die  dortigen  wirtschaft-

lichen  Grundlagen  auf  eineri  neu-

zeitlichen  Stand  gebracht  und  damit

das  Dorfim  wahrsten  Sinne  des  Wor-

tes neu  aufgebaut.  Aufgebaut  und

neu  geformt  durch  die  Schaffung  der

lebensnotwendigen  Infrastruktur-

einrichtungen  wie  Straßenbau,

Neuordnung  der  Feldflur  und  des

Baugebietes,  Einleitung  von  elektr.

Strom  und  den Anschluß  an das

Telefonnetz,  die  Errichtung  und

Schaffung  neuer  Hofstellen  mit

Fremdenbetten.und  Eröffnung  eines

Gastbetriebes.  Heffte,  sind  sogar

nach  Aussage  des  Bürgermeisters  zu

wenig  Pensionspfötze  vorhanden.

Hier  wären  noch  Kapaziföten  zu er-

schließen.

Erä(  diese  Maßnahmen  haben  der

früher  abgenabelten  Gemeinde  den

Weiterbestand  gesichert,  erlauben

überwiegend  im  Neben-  und  Zuer-

werb  die kleinen  landwirtschaftli-

chen  Betriebe  zu  bewirtschaften  und

geben  den  Bewohnern  die  Möglich-

FotoMaföis  keit,einemBerufaußerha1bdesDor-

Unser  Tip  zum  Schulbeginn:
JEANSSPARBUCH  damit  Taschengeld  Zinsen  bringt.
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fes nachfügehen.  Es ist noch  nicht

1ange  her,  daß  das erste  Postauto  die

Pendler  wohlbehalten  fort-  und

heimführte.

So  konnte  sich  Präsident,  Dir.

Thoman,im  Beisein  von  Landeskon-

trollamtsdirektor  HRDr.  Brandmayr

und  Dipl.  Ing.  Kronsteiner,  Vorstand

der  Abteilung  für  agrarische  Opera-

tionen  und  Bau)andumlegung  von

Bürgermeister  Jäger  und  dem  Pro-

jekts1eiter  HR  Dipl.  Ing.  Faber  davon

überzeugen  lassen,  daß  diese  Investi-

tionen  des  Landes  Tirol,  die  in  den  20

Jahren  der  Bautätigkeit  auch  einem

Teil  der  dortigen  Bevölkerung  wich-

tige  Arbeitspfötze  sicherten,  gut

angelegt  und  wirksam  eingesetzt

wurden  und  daß  weiters  die  konse-

quente  und  vorausschauende  Agrar-

politik  des Landes  auch  jene  mitein-

sch1ießt,  die sich  mit  eigener  Kraft

allein  nicht  mehr  helfen  können,

@ber zur  Erhaltung  und z[im Bestand
unserer  Kultur-  und  Erholungsland-

schaft  nicht  wegzudenken  sind:

unsere  Bergbauern.  Jede  agrarische

Operation  und  Flurbereinigung

dient  als Vollzugsorgan  einer  nicht

aufhaltbaren  Entwicklung  in  der

Landwirtschaft,  nämlich  dem

Schrumpfungsprozeß  im  bäuerli-

chen  Bereich  Rechnung  zu tragen.

Problemlöser  für  die  wirtschaftli-

chen  Notwendigkeiten  und  Wün-

sche  der  Landwirte  zu sein.  Immer

aber  geht  es um  den  Schutz  und  die

Erhaltung  des  nfüzbaren  Bodens,

um  die  Verbesserung  der  Produk-

tionsgrundlagen,  um  die Fertigung

und  Stärkung  der landwirtschaftli-

chen  Betriebe  und  deren  Existenz-

grundlagen  und  somit  auch  um  die

Sicherung  einer  ausreichenden  Be-

völkerungsdichte  in  den  entsied-

lungsgeföhrdeten  Bergbauerngebip-

ten  Tiro)s.  Bei  solchen  Eingriffen  in

ein  langsam  gewachsenes  System

muß  aber  unendlich  viel  bedacht

werden.  Die  notwendige  und  beab-

sichtigte  Strukturverbesserung

verändert  das histo(i5(p  entwickelte  Gerade  jetzt im zunehmenden  Es  bedarf aber beträchtlicher
Wi1J(H1g5gefiig(H  d(y  1dB115gBB(5i11  A]ter  be4üi'fen  diese vom Schicksal  Geldmittel,  um diesen vielfachen
schaftenundlöstdamitVerä11derurl-  hart  getroffenen  Mitbürger  mehr  und  stets noch wachsenden Aufga-
genaus,derenFolgenmöglichstge-  dennjederUnterstützungundHi)fe,  benimDienstdesNächstengerecht
nau  abzuwägen  und  abzuschätzen  denn  vielföltig  ist die Not  dieser  zu werden. Die vom l. bis 30. Sep-
sind.  Die  schwierige  Beurteilung,  Menschen.  tember  1983 stattfindende  Landes-
was  erhaltenswert  ist,  was  schadlos  Der  vom  Land  Tirol  geschaffene  Kriegsopfersammlung  soll  dazu
beseitigt  werden  kann  und  was  Tiroler  Kriegsopferfonds  hat  die  einen sehr wichtigen  und entschei-
ersetzt,  ergänzt  oder  neu angelegt  Aufgabe,denKriegsopferninNotfä1-  dendenBeitragIeisten.
werden  soll,  wurdein  Spiss  nicht  nur  1en des Lebens  helfend  beizusprin-  Weisen  Sie daher  den  ehrenamtli-

ökonomisch  gelöst,  sondern  auch  gen.  Zur  Existenzsicherung,  zur  Be-  chen  Sammler,  der  Sie  besucht  oder

beispie1haft  das  ökologisch  prägende  schaffung  vOn  Wohnungen  sowie  be-  ' auf  der S(raße  anspricht,  nlCht  ab.

8yg((;1p  jB  d(;y Landschaft  berück-  nötigtem  Hausrat  werden  zinsenlose  Geben  Sie ihm  vielmehr  eine  Ihren

sichtigt.  Die  herrlichen  Bergmähder  Darlehen  oder Zinsenzuscliüsse  ge-  VerhäRnissen  entsprechende  Spen-

im Zanderstal  und  oberhalb  Gstal-  währt. Zahlreiche  Kriegsopfer  kön-  de. Sie helfen  dadurch  Fälle  bitterer

den,  die deshalb  VOn  den Bauern  nen sich jährlich  in gut geführten  NotzuIindernundarmenMenschen

l'l0d  i(11B(51 bewirtschaftet  werden,  Heimen  gründlich  erholen  und  Freude  Zu bereiten.

sind  der  eindrucksvolle  Bewei5,  Lehr-  und  Studienbeihilfen  ermögli-  Wenn  jeder  sqinen  Beitrag  leistet,

[)(511110(;§ hat der Bürgermeister  chen  den  Kriegsopferkindern  die  wird  das  Sammelergebnis  ausrei-

noch  einige  Wünsche  offen.  Die  Erlernung  eines  ordentlichen  Beru-  chen,  den  Tiroler  Kr  iegsopfern  auch

1ByiH(HHy(H(53qqBg  t0y  a'[@il@ i(l  feS. SChließliCh  Wlrd  durCh  eme  heuer  wieder  wirksam  helfen  Zu kön-

Oberspiss,  ein  Gemeinde-  und  Weihnachtsaktion  al)jährlich  den  nen.  Eduard  Wallnöfer

5(J'B)10B0g  Hlld  di(H d@110yiB7p11g  d(;y  AJ  msten  große  Freude  bereitet.  Landeshauptmann  VOn Tirol

Kapelle  iri Gstalden  sind  große  Vor-

haben'Ürd'enächs'eZukunf" Flirsch:AutoswurdeninTankstelle

AufnifdesLandeshaupt- geschleudert-einesginginFlammenauf
mannes  zum

Wie  es fiherwar

Die  Musikkapelle  Prutz  im  Jahre  1926.  Foto  von  Sailer  Josef,  Prutz, zur  Ver-
fügung  gestellt.

füchtung  Landeck.  Als  G. die vor

ihm  anhaltenden  Fahrzeuge  sah,

bremste  er das  Sattelfahrzeug  ab,  das

in der  Folge  gegen  die  südliche  Leit-

schiene  stieß  und  mit  dem  Zugfahr-

zeug  auf  den PKW  auffuhr.  Dieser

wurde  nach  1inks  auf  den  Parkplatz

der  Tankstelle  geschleudert,  wo er

gegen  einen  abgeste)lten  LKW-Zug

prallte  und  sof'ort  zu brennen  be-

gann.  Der  Sattelzug  kollidierte  wei-

ters  mit  einem  entgegenkommenden

PKW,  der  von  Danny  B. aus  Gundel-

fingen  gelenkt  wurde.  Das  Fahrzeug,

in dem  außer  dem  Lenker  noch  Gu-

drun  und  Manuel  B. mitfuhren,  wur-

de ebenfalls  auf  den Parkplatz  ge-

schleudert  und  total  beschädigt.  Alle

PKW-lnsassen  wurden  (teils  schwer)

verletzt,  der  LKW-Fahrer  blieb  un-

verletzt.  Zum  Schutze  derTankstelle

und  zum  Löschen  des PKWsland  die

Feuerwehr  Flirsch  in'i Einsatz.

Kühe  auf  Sesslad  von

Felssturz  erschlagen
Auf  der  Sesslad-Alm  in  Kappl,

kam  es am 2. September  über  den

Wurmigen  Pleis  um  8 Uhr  nach

einem  kurzen  Hagelschlag  zu einem

Felssturz.  Nicht  weniger  als 30 von

den  Kühen,  die  an dieser  Stelle  wei-

deten,  wurden  von den Felstrüm-

mern  getroffen.  Drei  von  ihnen  ver-

endeten  sofort,  zwei  andere  wurden

so  schwer  verletzt,  daß sie notge-

sch]achtet  werden  mußten.  Der

Schaden  beföuft  sich nach ersten

Schätzungen  auf  100.OOO S und  muß

vom  Vichversicherungsverein  Kappl

getragen  werden.  Die  am  schwersten

Betroffenen  sind  Johann  Rudigier,

Gottlieb  Jörg,  Xaver  Stark,  Herbert

Jehle  und  Josef'  Jehle.  Glück  hatten

die beiden  Hirten  SteFan  Juen  und

Adalbert  Kleinheinz,  die rnit  dem

Schrecken  davonkamen.  (Informa-

tion:  Gendarmeriebericht)  - red.
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Termine  zum
Volksschule  Landeck-

Angedair
Das Schu5ahr 1983/84 beginnt am

Montag,  12. September  1983.
Eröffnungsgottesdienst:  8 Uhr  (Die
Vorschulklasse  und  die ersten  Klas-
sen nehmen  daran  nicht  teil.)

Einweisung  in die  Klassen:
8 Uhr  - Vorschulklasse  und erste
Klassen,  9 Uhr  - alle  übrigen  Klas-
sen;

Volksschule  Zams

Das  Schu5ahr  1983/84  beginnt  an
der Volksschule  Zams  am Montag,
12. September  1983.
Montag,  12.9. 1983:  8.00 Uhr  Eröff-
nungsgottesdienst,  anschließend
Einweisung  in die Klassen.

as Schüler  treffen  sich  um  7.45
Ulii  VOr dem  Schulhaus.  Die  Eltern
werden  gebeten,  die  Kinder  der
ersten  Klassen  zu begleiten.
10.OO Uhr  Eröffnungskonferenz

Volksschule

Landeck/Bniggen  (Neubau)
Mitteilungen  zum  Schulbeginn:

1. Das Schu5ahr  beginnt  am Mon-
tag,  12. September1983.
2. Schülerbus  von  Perfuchsberg  ab
7.15 Uhr.

3. Eröffnungsgottesdienst  um 7.45
Uhr  in  der  Pfarrkirche  Bruggen;  alle
Schüler  nehmen  daran  teil.
4. Anschließend  um  8.30  Uhr  Schü-

Schulbeginn  der  Sprengel-
hauptschule  Zams/Schönwies

Montag  12.9.  - 8 Uhr  Einweisung
der 1. Klassen  und  Beginn  der  Wie-
derholungsprüfungen.  .
Dienstag,  13.9.  - 8 Uhr  Eröffnungs-
gottesdienst  und  Einweisung  der
übrigenKlassen.  Anschließend  Fort-
führung  der  Wiederholungsprüfun-
gen.

Mittwoch  14.9. - 7.40 Uhr,  Beginn
des Unterrichts.

Hauptschule  Fließ
Montag,  12.9.1983:  Eröffnungsgot-
tesdienst  (Barbara  - Kirche);  Einwei-
sungindie  1. KlassenundBeginnder
Wiederholungsprüfungen.

Dienstag,  13.9.1983:  Fortsetzung  der
Wiederholungsprüfungen.

Mittwoch,  14.9.1983:  1.45  Uhr
Klasseneinweisung  und  Beginn  des
Unterrichtes.

Hauptschule  Pnitz-Ried
Montag,  12.9.1983  - 8 Uhr  Schüler-
einschreibung  für  alle  Klassen  und
Beginn  der Wiederholungsprüfun-
gen;

Dienstag,  13.9.1983  - 8 Uhr  Fortset-
zung  der  Wiederho1ungsprüfungen;
Mittwoch,  14.9.1983  - 8 Uhr  Unter-
richtsbeginn;

Hauptschule  Pfunds  und

Polytechnischer  Lehrganglerbus  von der Kirche  zur neuen
Schule,

5. Einweisung  in die Klassen;  die
3chu1anfiinger  sollten  von  den
Eltern  begleitet  werden.
S. Fahrschüler  - Rücktransport  um
) - Uhr.

7. um9.30UhrBeginnderHauskon-

"erenz  des Lehrkörpers.

i  Am  Dienstag,  13. September  1983,
»eginnt  der  Unterricht.  Postauto  ab
3ruggen/Texti1:  7.20 Uhr  (weitere
-Ialtestellen  sind Bruggen/Kirche,
3ruggen/Stampfle,  Bruggen/Köter-
»ach,  Schule/Abzweigung).  Taxi
(ogoj  ab Perfuchsberg  7.15 Uhr
Durchfahrt  bis Schule).
). Rückfahrten  am Dienstag:  9.45
Jhr  für  die 1. und  2. Klassen;  10.45
Jhr  für  die  3. und  4. Klassen
O. Der  Fahrplan  für  die folgenden
rage  richtet  sich  nach  dem  Stunden-
ilan;  dieser  wird  den  Eltern  durch
lie Klassenlehrer  bekanntgegeben.

Pfunds

Montag,  12.9.1983:  8.00 Uhr  Beginrf
der  Wiederholungsprüfungen;

Dienstag,  13.9.1983:  8.00 Uhr  Fort-
setzung  der Wiederholungsprüfun-
gen.  10.30  Uhr  Eröffnungskonfe-
renz;

Mittwoch,  14.9.1983:  8.00 Uhr  Eröff-
nungsgottesdienst  in der  Pfarrkirche
Pfunds,  anschließend  Einweisung
in  die  Klassen  und  Beginn  des Unter-
richtes.

Hauptschule  Vorderes

Stanzertal

Hauptschule  Landeck
4ontag,  12.9.1983:  8.00  Uhr  Einwei-
ung  der  1. Klassen,  Beginn  der
Viederholungsprüfungen;

)ienstag  13.9.1983:  8.00 Uhr  Eröff-
ungsgottesdienst;  Anschließend
iinweisung  aller  Klassen;  Fortset-
ung  der  Wiederholungsprüfungen.

littwoch,  14.9.1983:7.45  Uhr  Unter-
chtsbeginn; Unterrichtsbeginn;

Schplbeginn
Allgemeine  Sonderschule T)ip  "'fiirliian

Landeck
Das  Schuljahr  1983/84  beginntam

Montag,  12.  September  1983 mit
dem  Eröffnungsgottesdiest  um  8
Uhr  in der Pfarrkirche  Perjen.  An-
schließend  werden  die Kinder  in  die
Klassen  eingewiesen.

Allgemeine  Sonderschule

Ried  im  Oberinntal
Das  Schuljahr  1983/84  beginnt  am

Montag,  12. September  1983, mit
dem  Eröffnungsgottesdienst  um
8.00 Uhr  in  der  Pfarrkirche  Ried.  An-
schließend  Einweisung  in die Klas-

Handelsschule  Landeck
Montag  12.9.1983  - 8 Uhr  Wiederho-
lunsprüfungen;  8.30  Uhr  Aufnahme-
verfahren  Herbsttermin;
Dienstag  13.9.1983  - 8 Uhr  Wieder-
holungsprüfungen;

Mittwoch  14.9.1983  - 8 Uhr  Eröff-
nungsgottesdienst  ansch1ießend
Klasseneinweisungen.

Polytechnischer  Lehrgang
Kappl

Dienstag,  13.9.1983  - 9 Uhr  Unter-
richtsbeginn  für  alle  Schüler;

Die  Studienveranstaltungen  be-
ginnen  am 26. September  1983.
Die  födagogische  Akademie  bietet
folgende  Studienmöglichkeiten  an:
l. Studium  für  das Lehramt  an HS:
alle  Fächer

2. Ergänzungsstudium  für  das Lehr-
amt  an PL:  alle  Fächer;
3. Ergänzungsstudium  für  das Lehr-
amt  an Sonderschulen;
4. Studium  für  das Lehramt  an VS;
5. Aktuelle  Fachbereiche:  u.a. - Ita-
lienisch  (Anfönger  und  Fortgeschrit-
tene);

6. Außerschulische  Jugenderzie-
hung  und  Erwachsenenbildung;
7. Sonderstudium  von  Hauptschu1-
lehrer  zum  Volksschullehi'er;

' Bundesrealgymnasitun  und

Bundes-  Obersfüfenreal-

gymnasium  Landeck

Beginn  des Schu5ahres  1983/84.
Montag,  12.9.1983  - 9.00 Uhr  Beginn
der  Wiederholungsprüfungen;

Dienstag,  13.9.1983  - Fortsetzung  der
fflederholungsprüfungen;

Mittwoch,  14.9.1983  - 8.00 Uhr  Ein-
schreibung  für  alle  Schüler.

Kaufmäunische  Berufsschule

Landeck

6500 Landeck,  Telefon  05442/3309,
PolytechnisCher  Lehrgang  a Malserstraße  56;

Neubau  Montag, 12.9.1983 - 8 Uhr, Schriftli-
che  Wiederholungsprüfungen,  14

Termäne zum Schulbeginn: Uhr,  Mündliche  Prüfungen;
Montag, 12.9.1983:7.45 Uhr eder Dienstag,  13.9.  1983  812  Uhr  Ein-
holungsprüfungen; schreibung  der  ersten  Jahrgänge  mit
Dienstagi 13.9.1983: 7'45 Uhr Ein- ' EinweisungindieKlassen;erforder-
schreibung-EinweisungindieK]as- lich:Geburtsurkunde,letztesSchul-
Sena For'seIzung der wlederho- zeugnis,  LetYrbestätigung  mit  Anga-
lungsprüfungen; be des Lehrberufes  und der Bran-
Mittwoch, 14.9.1983: 8.00 Uhr Eröff- che;
nungsgottesdienst, anschließend Mittwoch,  14.9.1983   730  Uhr
Unterrichtsbeginn; 1'3o Uhr E'- Unterrichtsbeginn;  Unterrichtstage
fernaÖendi dereinzelnenKlassen:
Schulbusverhindung zur Schule: Montag:  3C-K1asse
Zams (Feuerwehrhalle): 7'15 Uhrs  Dienstag:  2B-K1asse  +  3A-K1asse
A"o5a"n"of  Landeck: '23  Uhrs  Mittwoch:  2A-K1asse  + 3B-K1asse
Bruggen 7'25: Donnerstag:  lA-Klasse  + 1B-Klasse

Freitag:  2C-K1asse  +  3C-K1asseMontag,l2.9.1983-8.00UhrBeginn PädagogischeAkademieder A-Klasseh=restlicheLebensmittel-der Wiederholungsprüfungen und Diözese  Innsbnück  in  Zams -  klassen  und  Textilbranche
E'inwei'sung'ind'ieerstennassen; Teine  und  B-KJassen =remeLebensmföelklas-Dienstag,  13.9.1983  - Fortsetzungder
Wiederholungsprüfungen,  Eröff-  Sfüdienmöglichkeiten  sen
nungskonferenz;  Das Wintersemester 1983/84 be- C-KlaSsen a alle Üb"en BranchenUnterrichtszeiten:  7.30 Uhr  - 12.45Mittoch,l4.9.-8.OOUhrEro"ff-  gianntam19-September1983ri'tder Uhr,13.45Uhr-l7.10Uhr;nungsgottesdienst in der Pfarrkirche Prüfungswoche. Die  Einschreibung  ,ür  die z. und  a.Pians, ansch1ießend Klasseneinwei- Die Inskription und Eignungsprü- Klassen  erfolgtjeweils  a m L Schul-sung und Beginn des Unterrichtes. fungen für das I. Semster (VS und tag  mitanschließendem  Unterrichts-HS) finden am 20. September 1983 beginn.Hauptschule  Kappl  um g Uhr  statt.
Montag,l2.9.l983-'9UhrBeginnder  DieInskriptionfürdasIIL(VSund
Wiederho1ungsprüfungen;  HS)  und  für  das V. (HS)  Semester
Dienstag,  13.9.1983  - 9 Uhr  Fortset-  findetam2l.Septemberl983um9.00  ,,Der  Mensch  lebt nicht  vom BrotzungderWiederholungsprüfungen;  TJhr,jenederKontakthöreruml5Uhr  allein".DieseunwesentlicheRichtig-
Mittwoch,  14.8.1983  - 8 Uhr  Eröff-  statt.  keit  ist ein schwaches  Echo der we-nungsgottesdienst,  anschließend  Das Ende  der Immatrikulations-  sentlichen  Wahrheit:  Das  Brot  wächst

zeit  ist am 31. Oktober  1983.  nicht  vom  Menschen  allein.
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Städt.  Musikschule  Landeck
Die  Herbsteinschrcibung  für  das

Schuljahr  1983/84  findet  am13.  und

14. Septemberl983jeweilsvon  14-16

Uhrim  K)assenraumderMusikschu-

le (Volksschule  Angedair  II.  Stock)

statt.  Die  Stundeneinteilung  erfolgt

am 15.  Sept.  von  17-18  Uhr.  Schüler,

die  sich  bei  derl.  Einschreibung  (bei

Schulschluß)  angemeldet  haben,

brauchen  erst  zur  Stundeneinteilung

zu kommen.  Auch  Schüler,  welche

schon  die  Musikschule  besucht

haben,  müssen  sich  neu  anmelden.

Unterrichtet  werden  wieder:  Gi-

tarre,  Akkordeon,  Klavier,  Zither,

Hackbrett,  Blockflöte,  Querflöte,

Trompete,  Flügelhorn,  Tenorhorn,

Chorgesang  und  Gruppenmusizie-

Sollte  noch  Unterricht  auf  ande-

ren Instrumenten  oder  Sologesang

gewünscht  werden,  bitte  ich  dies  bei

der Einschreibung  bekannt  zu ge-

ben.  Juen  Otto

Leiter  der  Musikschule

Kaufmännische  Benufsschule

Imst

Schulbegmn  1983/84

l.  Abwicklung  der  ersten  Schulwoche

Montag,  12.9.  - ab 8.00  Uhr  Wieder-

holungs-  und  Nachtragsprüfungen;

Dienstag,  13.9.  - 8.00-I1.OO  Uhr  Ein-

schreibung  für  die  erste  Klasse;,

Mittwoch,  14.9.  - 7.50  Uhr  Beginn

1. Schultag  für  dritte  Klassen;

Donnerstag,  ]5.9.  - 7.50  Uhr  Beginn

1. Schultag  für  zweite  Klassen;

Freitag,  16.9.  - 7.50 Uhr  Beginn

1. Schu1tag  für  erste  Klassen;

2. Klassen-Einteilung  der  Büro-Klas-

sen,  gültig  ab 2. Schulwoche;

l b - Freitag

2 b - Donnerstag

3 b - Dienstag

3. FürdieEinschreibungwerdenbenö-

tigt

"  das  letzte  Schulzeugnis

'  der  Lehrvertrag  oder  eine  vorläufl-

ge Lehrbestätigung

'  die  Geburtsurkunde  und  der

Staatsbürgerschaftsnachweis.

Abgeordneter  Leitl  fordert

Ausbau  der  Reschenbundes-

straße
Die  Abgeordneten  Kurt  Leitl  und

andere  stellten  kürzlich  den  Antrag,

der  Tiroler  Landtag  möge  be-

schließen:  Der  Herr  Landeshaupt-

mann  wird  gebeten,  sich  bei  den  zu-

ständigen  Stellen  des Bundes  nach-

drücklich  dafür  einzusetzen,  daß  der

Ausbau  der gefährdeten  und  von

Sperren  bedrohten  Reschen-Bun-

desstraße  ab  Kajetansbrücke  bis

Nauders  raschest  in Angriff  genom-

men  wird.

Begründung:

Der  bauliche  Zustand  dieses

Straßenteiltücks  und  Fels-  und

Murabgänge,  wie  sie  zu1etzt  eine

Straßensperre  zu  Pfingsten  verur-

sachten,  machen  eine  grundlegende

Neutrassierung  notwendig.  Bei  nicht

auszuschließenden  bzw.  drohenden

fönger  andauernden  Straßensperren

hat die betroffene  Gemeinde  Nau-

ders  größtewirtschaftliche  Probleme

und  besonders  negative  Auswirkun-

gen  auf  die  Fremdenverkehrswirt-

schaft  zu erwiirlen.

Man  sagt,  wenn  man  die  Vögel  im  Winter  fütterI  erfreuten  sie einen  dann  im
Sommer  mit  ihrem  lieblichen  Gesang  und  durch  ihre  niitzliche  Tätigkeit  als

Insektenvertilger.  Ein  wunderschönes,,Abfallprodukt"  der  winterlichen  Vogel-

füttenung  ist  diese  Sonnenblume  im  Garten  der  Familie  Gröbner  in  Pettneu.  Der

hei[ie  Sommer  hat  ihr  bei  verhältnismä{iig  geringer  Höhe  zu 16 Blütenköpfen

vprhn1fpn  FotoPerktOld

Verlegung  der  Tischlerei  Schöpf

Die  Tischlerei  Schöpf,  die dem  Straflenbau  westlich  von  Pians  weichen  mufl,

wurde  in  den  letzten  Monaten  in  Strengen/Klaus  neu  errichtet.  Das  Betrie'  -

bäude  ist  im  wesentlichen  bereits  fertiggestellt.  Foto  Perktold

Die  ältestp  T,ianfü"rkfön,

Frau  Maria  Schimpfössl,  gestorben

Im  97. Lebensjahr  verstarb  am 2.

September  die  älteste  Landecker  Ge-

meindebürgerin,  Frau   Maria

Schimpfössl,  geb.  Mair.

Vor  mehr  als einem  Jahr  besuch-

ten  wir  sie  noch  und  sprachen  mit  ihr

über  ihr  langes  Leben.

Engelbert  Gitterle  schrieb  damals

im Gemeindeblatt:

Lange  schweigt  sie und  sieht  uns

wie  verständnislos  an,  während  wir

sie bewegen  wollen,  von  der  längst

verflossenen  Vergangenheit  zu

erzählen.  Aber  das Vergangene  1äßt

sie nicht  wieder  los.  Wie  viele  Men-

schen  stehen  vor  ihrem  Geiste!  Men-

schen,  die  alle  schon  lange  hingegan-

gen  sind.

Und  plötzlich  spricht  sie -  aber  ich

spüre  deutlich,  sie  spricht  nicht

eigentlich  mit  uns,  wir  sind  fijr  sie

nicht  so wichtig.  Sie erzählt,  was  sie

sieht,  die  vielen  kleinen  Bilder  ihres

Lebens  reihen  sich  aneinander,  das

kurze  Daheim  im  Elternhaus  in Ler-

mqos,  die  vielen,,Posten"  als Kinder-

und  Hausmädchen  in  Landeck,

Innsbruck,  Reutte,  die  schöne  Erin-

nerung  an Hans)  und  Gretl,  die lie-

ben  Kinder  von  Ing.  füehl,  dem

Erbauer  der  Mittenwaldbahn..

Sie denkt  an  ihren  Gatten  Karl

Schimpfössl,  den  einzigen  Huf-

schmied  der  Gegend,  der  an der  Ecke

Corda  Geiger-  Malserstraße  damals

Pferde  beschlug...

Kinder  wurden  geb6ren,  wuc+

auf  und  zogen  wiederin  den  Krieg...

Heute  lebt  sie  bei Tochter  und

Schwiegersohn  von  denen  sie liebe-

voll  betreut  wird.  Sonst  sind  alle

Menschen,  mit  denen  sie die  3ungen

Jahre  ihres  Lebens  verbracht  hatte,

längst (4cstorben.  Es is) se)tsam, sie
stehen  heute  lebendig  vorihrem  Gei-

ste, sie verwickelt  sich  mit  ihnen  in

Gespräche,  die vor  achtzig  Jahren

stattgefunden  haben,  während  sie

über  ihre  Hände  hinwegsieht.

Dann  schweigt  sie lange...

Ist  sie zu ihren  Freunden  zurück-

gekehrt?  -  Wir  Heutige  dütfen  nicht

stören.  E.G.

Jetzt  ist  sie  wirklich  zurückgekehrtin

die  ewige  Ruhe.

Zeichnung  von  Engelbert  Gitterle
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Kaunertal:  Jagd  mit  Hubschrauber
venirsachte  Turbulenzen

,,Schweizer  Speku1anten,  deut-
sche  Baulöwen,  Mailänder  Freibeu-
ter,  griechische  Reeder  und  Gesindel
jeder  Sorte,  alle  waren  daran,  sich  ge-
genseitig  zu  überbieten,  einanderzu-
vorzukommen  und  das  Engadin  mit
Lust  und  Profit  wie  eine  Hure  dem
Touristenstrich  auszuliefern.  Stav-
ros  Niarchos,  nicht  damit  zufrieden,
mit  den  Exkrementen  seiner  Öltan-
ker  die  Ozeane  zu  beschmutzen,warf

eine  Seilbahn  zum  Gipfel  des Piz
Corvatsch.  Andere,  die  nuraufProfit
aus  waren,  machten  sich  daran,  die
sanften  Wiesen  von  Surlej  bis zum
See  hinunter  mit  Beton  zu über-

schrauber,  und  dies  alles  in allem
drei  Tage  lang,  wenn  er auch  nicht
bei'allen  Flügen  dabei  war,  da  er sich
bei den  wenigen  Schritten,  die zu
machen  er  gezwungen  war,  den  Fuß
verknaxte.  In  der  Jägerschaft,  in  der
Bevölkerung  und  besonders  auch  bei
den  Gästen  rief  diese  Steinbock-
Hubschrauberei  ganz  beachtlichen
Rumor  hervor.  (Gäste  bei  der  Heim-
kehram  Abend:,,Ach,  jetzt  istwieder
Ruhe  eingekehrt  in diesem  Tal.")
Das  Gemeindeblatt  sprach  mit  dem
für  alles  Verantwortlichen,  Bürger-
meister  Eugen  Larcher.  Larcher
meinte,  er  habe  die  Folgen,  da  selber
kein  Jäger,  einfach  vorher  nicht  be-
dacht.  Im  übrigen  flögen  auch  sonst
viele  Hubschrauber  herum,  so etwa
vor  nicht  allzulanger  Zeit  die des
Bundesheeres.  Es sei ihm  jetzt  klar,
auch  nach  einem  Gespräch  mit  Be-
zirksjägermeister  Gitterle,  daß  Hub-
schrauber  für  die Jäger  ,,ein  rotes
Tuch"  seien.  Larcher  übernimmt  die

schöna brav  fahren  oder  zu Fuß  ge-  nach Seefeld, wollten wir doch die-
hen.  Dann  wird  man  sie freundlich  sen so bekannten Ort, von Gästen
grüßen.  O.P.  auS aller We]t besucht, kennenler-

nen.  Es war  in der  Tat  ein  Erlebnis:
Elegante  Hote1s,  Blumenschmuck

LarmsebutZan  allenthalben,  stilvolle  Landhäuser
Bundesstraßen  verbessert  und  eine  herrliche  Landschaft.

Lärmgeplagten  Anrainern  von  In der  Leutasch  nahmen  wir  das
Bundesstraßen  wird  nun  wirksam  Mittagessen  ein,  die  Bedienung  war
geholfen.  SPÖ-Bezirksobmann  Wal-  flink  und  freundlich.  Uber  Scharnitz
ter Guggenberger  verweist  in einer  und  Mittenwald  erreichten  wir  auf
Presseaussendung  seiner  Partei  auf  der  Deutschen  Alpenstraße  Gar-
eine  Gesetzesnovelle,  die  nunmehr  misch-Partenkirchen.   Diöser
bedeutende  Zuschüsse  für  den  Ein-  schmucke  Olympiaort  bot  Sehens-
bau von  Lärmschutzfenstern  und  wertes  in  Fülle.
-türen  vorsieht.  Falls  die Lärmbe-  Bei  herrlichem  Wetter  fuhren  wir
lästigungdurchdenVerkehraneiner  weiterüberEhrwaldnachBiberwier.
Bundesstraße65Dezibelüberschrei-  Mit  einer  guten  Jause  verbr,ichten
tet,übernimmtderStaatjetztminae-  wir  die  letzte  Rast  und  kamen,  mit
stens  die Hälfte  der  Anschaffungs-  neuen  Eindrücken  bereichert,  gut
kosten  für lärmschützende  TüyBH  nach  Landeck  zurück.
und  F,enster.  Deren  Einbau  wird  so-  Dank  rt'föchten  wir  auch  einmal
gar  zur  Gänze  vergütet.  unseren  ,,Piloten"  sagen  für ihre

Diese  Lärmschutzmaßnahmen  Fahrsicherheit  und  Freundlichkeit,
werden  aus  den  Einnahmen  aus  der  ferner  allen  Senioren  fiir  ihre Kame-
Mineralölsteuerfinanziert.  FürTirol  radschaft  und  Disziplin.

FVV  Zams
Lichtbildervorbrag  Zams.  Urlaub

zu  jeder  Jahreszeit  am  Dienstag  13.
September  1983,  20.30  Uhr  im  Re-
staurant  Schmid.  Vortrag  von  H.
Blank  Herbert.  Eintritt:  Erw.  ohne
Gästekarte  25.-,  Erw.  mit  Gästekar-
te 20.-,  Kinder  lO.-.

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnippe  Landeck
Die  erstea Fahrt  nach  den  Ferien

am Dienstag,  30.8.1983,  war  wieder
ein  voller  Erfolg.  98 Senioren  nah-
men  daran  teil.

Wir  fuhren  über  Telfs  und  Mösern

sind  im  laufenden  Jahr  IO Mio  S bud- Schriftfiihrerin,  Käthe  Knoflach
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Musikpavillon  in See

in  zwei  Monaten  gebaut

Der  Musikpavillon  in See in der  rakordverdächtigen  Zeit  von  zwei  Monaten

erstellt.  Foto  Perktold

Eine  schöne  Leistung  dörflicher

Geschlossenheit  und  Tatkraft  der

Vereine  kann  See verbuchen:  der

Musikpavillon  -  seit  langem  schon

ein  Anliegen  Bürgermeister  Vinzenz

Gstreins  und,,seiner"  Musikkapelle

- konnte  heuer  in der  unglaublich

kurzen  Bauzeit  von  zwei  Monaten

errichtet  werden.  Am  25. Mai  war

Baubeginn,  am 23. Juli  konnte  der

Pavillon  bereits  eingeweiht  werden.

Eine  so zügige  Durchführung  erfor-

dert  natürlich  die  Zusammenarbeit

und  den  guten  Willen  vieler:  der  Ge-

meinde,  der  Liftgesellschaft,  der

Musikanten,  anderer  Gemeindebür-

ger  verschiedenster  Profession  usw.

Planer  war  Architekt  Dipl.-Ing.

Franz  Ladner.  Die  Baukosten  des Pa-

villons  belaufen  sich  auf  650.000  S.

Neben  der  überdachten  Konzertf?ä-

che  besitzt  das  Gebäude  noch  einen

Abstellraum.  Die  Musikkapelle  See,

geleitet  von  Kapellmeister  Schweig-

hofer,  hat  zur  Zeit  eine  Vereinssförke

von  48 Personen.  Im  Sommer  wer-

den  wöchentliche  Konzerte  gege-

ben,  die  jetzt  durch  den  neuen  Pavil-

lon  und  den  großen,  schön  gestalte-

ten  Platz  davor  sicher  bei  Musikan-

"  ten  und  Zuhäreren  noch  an Zugkraft

gewonnen  haben.  o.p.

FließerBergwaehterrichtetMoorlehrpfad

,,DerUmgang  mit  derNatur  muß  -

wie  vieles  andere  -  auch  ge'lernt  wer-

den':  sagt Lehrer  Heinrich  Wilde,

der  sich  seit  Jahren  fiir  die  Natur  ein-

setzt.  Dies  tut  er auch  in seiner

Eigenschaft  als Bergwächter.  Wilde

ist  Leiter  der  Bezirksstelle.  Und  er  ist

ein  Mann,der  das  Theoretische  auch

in  die  Praxis  umsetzt.

So war  ihm  die  Erhaltung  des Pil-

ler  Moors  immer  schon  ein  Bedürf-

nis.  Dieses  Moor,  bestehend  aus

sechs  k1eineren  Flächen,  von  denen

einige  durch  Tt,rfiibbau  gestört  wur-

den,  bildete  sich  nach  dem  Rückzug

der  Gletscher.  Diese  hatten  eine

Mulde  ausgehobelt,  in  denen  ein

kleiner  See entstand,  der  zu einem

Flachmoor  verlandete,  das im  I.aufe

der Jahrtausende  zu einem  Hoch-

moor  aufwuchs.  Die  ' Universiföt

Innsbruck  nahm  Untersuchungen

vor,  die  eine  Moorstärke  von  14 m

ergaben.  Da  ein  Moor  durchschnitt-

lich  einen  Millimeter  pro  Jahr

wächst,  bedurfte  es für  die  Ent-

wicklung  dieses  Moors  eines  Zeit-

raumes  von  14.000  Jahren.

]98]  einigte  sich  die  Fließer  Berg-

wacht  über  das Projekt  Moorlehr-

pFad.  Der  erste  Schritt  zu  dessen  Ver-

wirklichung  war  eine  Begehung  mit

Universitätsprofessor  Dr.  Borten-

schlager  aus  Innsbruck,  Manfred

Kahlen  von  der  Umweltschutzabtei-

lung,  Urban  Knabl  a]s 'i7ertreter  der

Gemeinde  Fließ  und  Heinrich  Wil-

de.  Der  Gemeinderat  erteilte  die  Ge-

nehmigung  für  die  Errichtung  dieses

Lehrpfades  am 2. Juli  1981. Nun

konnte  mit  der  eigentlichen  Arbeit

begonnen  werden.  Die  fachlichen

Unterlagen  wurden  ausgearbeitet,

das  nötige  Material  beschafft,  die

Wegtrasse  in das bestehende  Wege-

netz  eingeplant,  die Tafelstandorte

'festgelegt  und  vieles  andere  mehr.

Von  den  Bergwächtern  der  Einsatz-

stelle  Fließ  sind  bis  heute  hunderte

Arbeitsstunden  geleistet  worden,  an

Materialkosten  fielenlO.OOO  S an.  Im

Frühjahr  1984  soll  dieArbeit  beendet

sein  und  der  LehrpFad  seinerBestim-

mung  übergeben  werden.

Die  Bergwacht  hat damit  einen

großen  Beitrag  zur  Erhaltung  dieser

wunderschönen  Moorlandschaft  ge-

leitet  und  fördert  durch  diesen

Lehrpfad  vor  allem  auch  das Ver-

sföndnis  f"ür diese  wertvollen  Natur-

relikte.  o.p.

,,Unterwegs  im  Oberland"
(Verschiedene  Berufe  im Wandel

ader  Zeit)  in dieser  Sendereihe  hören

Sie Mundart  und  Volksmusik  zum

Thema,,Der  Bergführpr".  Gestalter

und  Sprecher  ist Bruno  Öttl. Die

Sendung  wird  am  10.9.1983  um  18.30

Uhr  in Ö-Regional  ausgestrahlt.

Eduard  und  Hermann  Walteraus  Gal-

för.

Chor  und  Tanzgnuppe  Rettersburg  in

Pettneu  auf  Besuch

Ein  Teil  des Piller  Moors. Foto  Perktold

Die  Volkstanzgnippe  Rettersburg

Am  vergangenen  Freitag,  2.9.,

konnte  der  'Obmann  des Fremden-

verkehrsverbandes  Pettneu,  Matt

Rudl,  im  Rahmen  eines  Tiroler

Abends  im  Freizeitzentrum  etliche

Gäste  aus Deutschland  begrüßen:

eine  Reisegruppe  aus der  Oberpfalz

sowie  die  Gesangsgruppe  ,,Ein-

tracht"  und  die  Volkstanzgruppe  aus

Rettersburg.  Unter  Leitung  von

Herrn  Vorberger  und  Herrn  Berg-

mann  gaben  Chor  und  Tänzgruppe

Proben  ihres  Könnens  zum  besten.
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Was  ist  IPA?  IPAheißt:  Internatio-

nale  Polizei-Assoziation.  Ihr  gehö-

ren 120  Staaten  an.  Bei  der  UNO  hat

diese  Polizeivereinigung  beratende

Funktion.  Die  Verbindungsstelle

Heide1berg  besteht  seit  25 Jahren,

die  IPA-Verbindungsste1le  Landeck

seit  einem  Jahr.  Sie  wird  von  Eugen

Kohlmeyer,  Günter  P1atter  und

Engelbert  Neururer  repräsentiert.

Der  Besuch  der  Gäste  aus Heidel-

berg  unter  Führung  von  Anton  Mat-

tern  und  Hartmut  Schrimm  erfolgte

im  Rahmen  einer  Ausflugs-  und  Be-

suchstour  zur  Verbindungsstel1e

Bregenz,  deren  Repräsentant,

Edmund  Jörg,  in Landeck  ebenfalls

dabei  war,  -  sie feiert  heuer  das

15jährige  Jubiföum  -,  nach  Kon-

stanz,  ins  Appenzell  und  nach  Obers-

dorf.

Der  Besuch  der  Heidelberger  und

besonders  von  Anton  Mattern  hat

für  Landeck  einen  exquisiten  -  und

wie  es sich  in  einem  solchen  Falle  ge-

Anton  Matteni  beim,,Wiedersehen"  mit  Figuren,  die  vor  10  Jahren  nach  dem

Diebstahl  aus  derBurschlkirche  in  Landeck  durch  seine  Mitarbeitin  Heidelberg

wieder  aufgefunden  werden  konnten.  Foto  Perktold

hört  -,  kriminalistischen  Aspekt  : vor

lO Jahren  wurden  die  aus der  Land-

ecker  Burschlkirche  gestohlenen

Heiligenfiguren,  die bekannten  14

Nothelfer,  in Heide)berg  gefunden.

Und  der  bescheidene  Anton  Mattern

(,,Die  entscheidende  Arbeit  leistete

ein Innsbrucker  Kollege")  war  der

,,Nothelfer':  der  am Ende  der  Auf-

klärungskette  wesentlich  dazu  bei-

trug,  daß  der  damalige  Stadtrat  He1-

mut  Dapunt  die  Figuren  wieder  nach

Landeck  zurückholen  konnte.  Im

Jahre  1973  hatte  es eine  ganze  Serie

vor.  Kirchendiebstählen  gegeben.

Aus  Landeck  waren  nicht  wenigerals

22 Plastiken  entwendet  worden.

Anschließend  an das Mittagessen

im  Tourotel  ,,Post':  bei  dem  Eugen

Kohlmeyer  als Sekreför  der  Verbin-

dungsstelle  Landeck  die Gäste  be-

grüßte  und  bei  dem  Erinnerungsge-

schenke  ausgetauscht  wurden,  be-

gab  man  sich  ins  Landecker  Schloß,

durch  das Prof.  Norbert  Strolz  und

VzBgm.  Karl  Spiß  führten.  Hier  kam

es apch  zur,,Gegenübestellung"  der

14 Nothelfer,  die  damals  die  unfrei-

wil1ige  Reise  nach  Heidelberg  ge-

macht  hatten,  mit  dem,,15.  Nothel-

fer':  Anton  Mattern.  Die  Gegen-

überstellung  ver1ief  positiv:  eine'

Identifikation  erfolgte  zweifelsfrei.

o.p.

Erwiderung  auf  den

Leserbrief  von,,DAS  BESTE"
(Gemeindeblatt  2.9.,  5.5.)

,,Lumpenblat["  wäre  eine  Verbalin-

jurie,  ,,Lumpenblaffl"  ist, nach  hiesi-

gem  Sprachgefühl,  eher  eine dra-

stisch-volkstümliche  Mißbilligung.

Trotzdem  war  es eine  Entgleisung,

die  ich  bedaure,  denn  DAS  BESTE  be-

müht  sich,  den  Lesern  viel  Wissens-

wer'tes  zu vermmeln.  Der  Anlaß,  der

mich  damals  aus  dem  Häuschen

brachte,  empört  mich  aber  immer

noch:  daß  ein  Atomkrieg  mit20  Millio-

nen Toten  zur  Not  akzeptabel  wäre!

DAZU  äußert  sich  DAS  BESTE  leider

nicht!  E. Steinacker

Nutzlose  380-kV-Über1eitung

im Oberland
Die  Pressemeldung  über  die  mög-

liche  Nutzlosigkeit  der  betreffenden

Stromleitung  hat  die meisten  Ober-

länder  in,,heiligen  Zorn"  versetzt.

Zum  offenen  Brief  des SPÖ-Be-

zirksobmanns  zwei  kritische  Gedan-

ken:

- Die  Bundesregierung  vertritt  in der

Verbundgesellschaff  die Eigentums-

rechte  der  Rep.  Österreich.  In dieser

eigenschaft soll,  bei  Nutzlosigkeit  der

Leitung,  deren  Beseitigung  betrieben

werden.

Ist  aber  nicht  auch  in dieser  Eigen-

schaft  der  damalige  Bau betrieben

worden?  Wer  isi  nun  wirklich  für  die

tönernen  Füße  dieser  Rechtskon-

:Aruktion  verantwortlich?

- In Wren  vertreten  uns  National-  und

Bundesräte  aus  Tirol.  Diesen  muß  die

Bundesregrerung  Rede  und  Antwort

sdehen.  Die Journalisten  berichten.

Jeder  Bürger  hat das Recht  serne

Meinung  zu  äußern  und  soll  es auch
tun.

Der  parteiinterne  Schriflverkehr

sollte  aber  über  die  Post  abgewickelt

werden.  Wenn  in Zukunff  die  FPÖ  dre

Steger-Briefe,  die  SPÖ  die  Sinowatz-

Post  und  die ÖVP  die Mock-Korres-

pondenz  mit  Anfrage,  Antwort  und

Dankschreiben  im  Gemerndeblatt

veröffentlichen?  Dann  gibt  es  nur  -

mehr  Weihrauch.

GR Prof. Norbert  Auer

Pressereferent  ÖAAB

Niarchos'  Liebe  zum

Kaunertal
Was  man  sich  mit  Geld  alles  erlau-

ben kann,  zeigte  sich  kürzlich  wieder

einmal  im Kaunertal.  Der  griechische

MultimHlionär  (angesichts  der wirt-

schaftlichen  Situation  in Griechenland

und  weltweit,  sollte  er  sich  dreses,,  Ti-

tels"  wohl  schämen)  azergte wreder

einrnalsernen Charakter.'  erflog  (nicht

wre rm Blickpunki  im Stil der  lob-

hudelnden  Regenbogenpresse  ge-

schneben  wurde:  er ging  . . . ) auf

Sternbockjagd.

Drei  Tage mußten  sich  Einheimi-

sche  und  Gäste  diese  Rücksichts-

losigkeit  gegenüber  Mensch  und  Tier

gefallen  lassen.  Steinr:ßcke  mit  dem

Hubschrauberzu  jagen  -  das  rst wohl

ein  weiterer  Ausverkauf  im Kaunertal.

Daß  dieser  Herr  die,,Gastfreund-

schaff"  mit  einer  Spende  für  den  Kin-

dergarten  belohnt  haben  soll,  erinnert

mich  nur  an ein  Mitglied  der  Mafia  in

Italien,  das nach  Südtirol  verbannt

wurde,  dort  mit  Entrüstung  zurückge-

wiesen  wurde,  bis das Mitglied  der

ehrenwerten  Gesellschaft  für  den

örtlichen  Kindergarten  eine  stolze

Summe  spendete.  Er spendete  und

alles  war  in Ordnung.  Schade,  daß  es

auf  Kosten  anderer  geh[,  wenn  ein

Multimrllionär  seine,,Liebe  zum  Kau-

nertal"'entdeckt,  schade  daß unsere

PoJitiker  rncht  mehr  Sensibilität  und

Rückgrat  besitzen,  schade,  da{3 Jour-

nalisten  ein derart  falsches  Bild  von

uriger  Tiroler  GemütlichkeiT  und  stim-

mungsvollem  Beisammensein  ver-

mitteln,  wo doch  nur  mehr  eiskaltes

Rechnen  und  Geld  übriggeblieben

ist, schade.  da(3 das  Kaunertal  sich  so

ausverkaufl.

;Auf diesen  HGn, wohl  durch  Aus-

beutung  kleinerLeule  und  rücksich[s-

losem  Konkurrenzdenken  reich  ge-

worden,  sollte  man  verzichten  kön-

nen.  Auch  hier  gilt  wohl  der  alte  Stab-

reim:,,Macht  macht  mieC.

F. Wille
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Maria  Matt  hat  900  Kinder,,heaglipft"

Med.-Rat  Dr.  Walter  Köck  ist

im  Paznaun,,dr  Dok"ter"

Die  neuen  Ehrenbürger  der  Gemeinde  See,  Hebamme  Maria  Matt  und  Spren-

gelarzt  Med.-Rat  Dr.  Walter  Köck

Wie  bereits  in der  letzten  Ausgabe

kurz  berichtet,  fand  am  28. August  in

See ein  ganz  besonderes  Fest  statt:
zwei  neue  Ehrenbürger  wurden  ge-

feiert:  Maria  Matt  und  Med.-Rat  Dr,
Walter  Köck.

Dr.  Heinrich  Juen  würdigte,  das

Wirken  der beiden  verdienstvollen

Personen.

Maria  Matt  wurde  am  28.8.1903 als
Tochter  der  Johanna  Wolf  und des

Christian  Hand)e  in der  Gonda  in

See geboren.  Ihrer  Ehe  mit  Alfred

Matt  entsprossen  acht  Kinder,  drei

Töchter  und  fünf  Söhne,  die  bei  der

Feier  al1e anwesend  waren.  Enkel  hat

sie zur  Zeit  31. Die  Kinder-  u. Enkel-

reiche  hat  während  ihrerTätigkeit  als

Hebamme  von  1928  bis  1964 in  See,

Kappl  und  Langesthei  nicht  weniger

als 900 Kinder,,herglupft".  Auf  die

Anfangsbuchstaben  ihres  Namens

bezogen,  interpretierte  Dr.  Juen  ihre

Persön1ichkeit  als mutig,  a1len  hel-

Der  ehemalige  Landesamtsdirektor  Rudolf  Kaförein,  hier mit Gattin und Bür-
germeister  Vinzenz Gstrein, ist -  wie Landeshauphnann  Eduard Wallnöfer -  '
ebenfalls  Ehrenbürger  von See. Fotos Perktold

fend,  Ruhe  ausstrahlend,  Idea1en

nachlebend  und  Ausdauer  habend.

Walter  Köck  wurde  am  14.11.  1922

geboren,  sein  Vater  Dr.  Hermann

Köck,  seipe  Mutter  eine  geborene

Tomasi.  Nach  Paulinum  und  -  nach

dessen  Aushebung  durch  dieNazis  -

der,,Oberschule  für  Jungen"  in  Hall,

nach  Kriegsdienst  am  Balkan  absol-

vierte  er von  1945  bis  1949  in  Rekord-

zeit  das  Medizinstudium,  arbeitet

bis  1951  in  Lienz  uiid  bis  1953  an der

Uni-Klinik  Innsbruck.  1956  über-

nahm  er den  gesamten  Paznauner

Talsprengel,  den  erbsi1970  allein  be-

treute.  Da  erwarb  er sich  -  über  den

,,Medizinalrat"  hinaus  -  den  Ehren-

titel  ,,dr  Dokter".  Durchhaltever-

mögen,  Offenheit,  Re]igiosität,

Treue  und  Opferbereitschaft  nannte

Dr.  Juen  als  Persönlichkeitsmerk-

male  des neuen  Ehrenbürgers.

Ahnungsloser  Hund  wollte

Schützen  kommandieren

See,  28.8.1983.  Musik,  Schüt-

zen,  Volk.  Musikkapellenmarsch.

Schützenhauptmannkommando:

Generaldescharsch!  Martialisches

Gewehrschlösserklappern  -  dann

Stille.  In drese  ein  kleiner  schwarzer

Pudel:  Wauwau!  -  Will  erdas  Kom-

mando  an  sich  reißen?  -  Allgemei-

nes  Gelächter  ob  der  Anmaßung.

Feuer!  Wummm!  Den  vorlauten

Schwärzling  reißts  zusammen.  Er

wird  wohl  nichi  mehr  ins  Komman-

do  pfuschen.  Oswald Perktold

Worte  zu  den beiden  Geehrten

hörte  man  von  von  ehemaligen  Lan-

desamtsdirektor  Hofrat  Dr.  Rudolf

Kathrein  von  Dr.  Walter  Thöni,  den

?ffi i i ;au'e;ie'  i i i
Rersetips:  s

Jugoslawien.  17.-25.9..  Voll-  I

;  25.9.,  Halbpension,  Erstklass-  N
 hotel,  3.490.-:  Chalkidiki/  ffi

s Griechenland, 23.9.-2.10., I
Ha1bpens43n2  4.59ü.-; Rom- I

05337/2281  oder  3335,
@ Reisebüro  Ideal  Tours,

Bürgermeistern  Jakob  Rudigier,

Kappl,  Erwin  Aloys,  Ischgl,  Othmar

Türtscher,  Galtür  und  natürlich  vom

Hausherrn,  Bgm.  Vinzenz  Gstrein.

Pfarrer  Otto  Baier  sprach  im  Na-

men  seiner  Amtsbrüder,  der  Pfarrer

Haider (Ischg1), Attems (GaT='-l

Obrist  (Kapp1),  Lutzny  (Lange:  .i)

und  Pater  Michaels  (Galtür)  und

weihte  die  Ehrengeschenke,  zwei

Marienstatuen.  Die  Türtscher  Nona

war  a1s Schwiegermutter  von  Med.-

Rat Dr.  Köck  ebenfalls  bei diesem

Fest  anwesend,  das von  Schützen,

Musikkape1le  und  Kirchenchor

umrahmt  wurde.

Walter  Köck  dankte  im Namen

beider  Ehrenbürger  für  diese  Aus-

zeichnung  und  stellte  in seiner  be-

kannt  humorvollen  Art  die  Situation

eines  jungen  Arztes  dar,  der  in die

Fußstapfen  eines  starken  Vaters  zu

treten  hat. Etliche  Anekdoten  aus

seinem  reichen  Erlebnisschatz  wirk-

ten  aufdie  Lachmuskulatur  der  Fest-

gäste  sehr  anregend  -  an sich  schon

wieder  ein  Therapeutikum,  ein

Heilmittel.  o.p.

Diese  Riesengurke  erntete  Hannes  Erhartaus  Zams,  Oberreitweg20,  am  1. Sep-

tember  im  Garten.  Er  machte  sich  sogleich  daran,  sie  zu messen  und  zu wägen.

Ergebnis:  4,68  kg,  63 cm lang,  48 cm  Umfang,  14,9  cm Durchmesser.
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Schloß  Landeck:  Die  künstlerische
Provinz  in  ihrer  Eigenart  und

Besonderheit  darstellen

Ulla  Zupevec,  geb.  in  Landeck,  derzeit
rreie  Restauratorin  in Innsbnick.

Dies  ist eine  Absicht  der  Reihe
,Jugend  in der  Schloßgalerie':  die
von  Gerald  Nitsche  betreut  wird.  Die
:lritte  Ausstellung  in  dieser  Reihe
wurde  am  vergangenen  Freitag  eröff-
net. Zu sehen  sind  Arbeiten  von
Böck  Roland,  Kassian  Erhart,  Pöll
VJanfred,  Streng  Christian  und  Ulla
2upevec.

Der  Zammer  Böck,  1957  geboren,
»esucht  derzeit  die  Meisterklasse  bei
'rofessor  Melcher  an der  Kunstaka-
I 'e in  Wien.  Er  läßt  u.a.  dem  Me-
lium  Zeitung  seine  grafischen  Fä-
iigkeiten  angedeihen.  (Eine  Bespre-
:hung  des von  den  Ausste1lern  Ge-

zeigten  bringen  wir  in der  nächsten
Ausgabe.)

Kassian  Erhart  istvom  Piller,  wo  er
1948  zur  Welt  kam.  Nach  Absolvie-
rung  von  Volksschule  und  Landwirt-
schaftlicher  Lehranstalt  besuchte  er
die  Schnitzschule  Elbigenalp,  wo  er
seit  1978  selbst  Lehrer  ist.  Seine  Ma-
terialmn  sind  vielfältig:  Stein,  Holz,
Beton,  Stahl,  Wolle.  In der  letzten
Zeit  sei er zur  Abstraktion  des  Men-
schen  gelangt.  Nitsche:,,Für  mich  ist
er einer  der  besten  Bildhauer  Oster-
reichs."  Manfred  Pöll  war  bei der
Ausstellungseröffnung  nicht  anwe-
send,  da er im  Krankenhaus  ist.  Er
wurde  1953 in Zams  geboren  und
absolvierte  das BRG  Landeck  und
die  PÄDAK  in Zams.  Nitsche:  ,,Er
macht  die  to1lsten  Sachen  mit  klar-
stem  Verstand."  Bei  Pöll  habe  Kunst
nichst  mit  Therapie  zu tun.  Pöll
nennt  seine  Kunst,,Non-Art".

Christian  Streng  kommt  ebenfalls
vom  Piller,  besuchte  nach  der
Pflichtschule  das Gymnasium  Meh-
rerau,  die  PADAK  in Feldkirch  und
ist  jetzt  Lehrer  in Imst.  Seine  Foto-
grafik  soll  darlegen  helfen,  wie  ein-
seitig  der  Mensch  die  Welt  durch  die
Fotografie  erföhrt.

Ulla  Zupevec  wurde  1956  in  Land-
eck  geboren,  besuchte  nach  Volks-
schule  und  Gymnasium  die  HTL  f'iir
angewandte  Malerei  in  Innsbruck
und  arbeitet  derzeit  als freie  Restau-
ratorin  in Innsbruck.  Sie bezichnet
ihre  Themen  als "leicht':  will  sich

on links:  Kassian  Erhart,  Piller,  Lehrerin  der Schnitzschu}e  Elbigenalp;  Chri-
iian  Streng,  Piller,  Lehrerin  Imst; Roland Böck, Zams, derzeitKunstakademie.
otos  Perktold.

Jugend  in  der  Schlo{lgalene

durch  Bilder  und  Stoffwerkstücke

und  andere  Materialien  ganz  einfach
ausdrücken,  aber  auch  abreagieren.
Kulturrefer.ent  VzBgm.  Karl  Spiß
sagte  bei  der  Eröffnung  der  Ausstel-
lung,  die  Reihe  verfolge  die  Absicht,
junge  Leute  in ihrer  künstlerischen

,,Jugend  in  der  Schloßgalerie"
Konzert  - (Bach,  Vivaldi,  Samarti-

ni, Wagensei1)  es spielen:  GeorB
Nußbaumer,  Flöte;  Angelika  Dallin-
ger,  Violine  Bruno  Juen,  Cembalo;  -
Donners(ag,  8. September  1983,
20.00  Uhr  Schloßhalle;

,,Narrohut"  - Film  von  und  mit  Tone
Fink,  Mittwoch,  14.  September1983,
20.00  Uhr,  Schloßhalle;

Entwicklung  zu fördern.  Dabei  trete
die  Jugend  jedoch  auch  vorwiegend
als Veranstalter  auf,  so könnte  diese
Reihe  vielleicht  zu Kulturtagen  der
Jugend  im Oberland  werden.  Spiß
dankte  Prof.  Gerald  Nitsche,  den  er
nicht  nur  als Förderer,  sondern  auch
als Freund  derjungenLeutebezeich-

nete.  Bei  der  Eröffnung  der  Ausstel-
]ung  hörte  man  das Piffari-Ensemb-
le u.a. mit  zwei  Eigenkompositio-
nen.

Oberländer  Musikanten

Kleine  Paföe  der  Stadtmusik

Landeck
kinladung  zum  Unterhaltungskon-

zert  am  9. September  1983  im
Vereinshaussaal  Landeck,  um  20.15
Uhr.  Eintritt:  Freiwillige  Spenden.
Programm  I.  Teil:

Oberländer  Musikantenmarsch  v.
Ernst  Mosch;  Stunden,  die  man  nie
vergißt  v. Frantisek  Kmoch;  Trach-
tenwalzer  v. Rudolf  Lamp;  Wir  sind
Kinder  von  der  Eger  v. Ernst  Mosch;
Jodler  mit  dem  Flügelhornduo  Zan-

Berl/Marth;  Wenn  Opa erzählt  v.
Wencel  Zittner;  Südböhmische  Pol-
ka v. La0islav  Kubes;  Löffel  Po1ka  v.
Ernst  Mosch;  Abschiedswalzer  v.
Karel  Vacek;  Junge  Liebe  v. Vladimir
Häla;

Programm  lI.  Teil:

Patscher  Dörfl,  Gottlieb  Weiß-
bacher;  Achens.ee  Ländler,  Gottlieb
Weißbacher;  ,Uber  d'  Nordkett'n,
Gottlieb  Weißbacher;  Gruß  aus  Süd-
tirol,  Gottlieb  Weißbacher;  So ein
schöner  Tag,  Gebr.  Kleinheinz;  Im
schönen  Melau,  Gebr.  Kleinheinz;
Dompfaff,  v.  Ernst  Mosch;  Vom
Eger1and  zum  Moldaustrand,  zu-
sammengest.  v.  Siegfried  Rundel;
Böhmischer  Wind,  y. Ernst  Mosch;
Teppichklopfer  Polka,  v.  Gary
Ernszt;  Slavonicka  Polka,  v. Vladi-
mir  Fuka;  Arnboss  Po1ka,  v. Ernst
Mosch;  Gute  Nacht,  v. Jaroslav  Pro-
chaska;

Sängerbund  Landeck

Probenbeginn  am Dienstag,  13.
September1983,  um  20 Uhr.  Damen
und  Herren,  welche  Interesse  am
Singen  haben  und  eine  gute  Stimme
mitbringen,  sind  herzlich  willkom-
men.  Bitte  melden  Sic  sich  am
Dienstag  in der  Volksschule,  oder
unter  Telfon  2433.

Galerie  Elefant  eröffnet  mit

Anton  Tiefenthaler
Dem  im  Vorjahr  am  16.1.  verstor-

benen  Anton  Tiefenthaler  ist die
erste  Ausstel1ung  nach  der  Sommer-
paüse  in  der  Galerie  E)efant  in Land-
eck  gewidmet.

Die  Eröffnung  der'Ausstellung  ist
am  Dienstag,  13.9.,  um  19 Uhr.  Zu-
gänglich  ist  sie  bis  zum  21.10.  jeweils
von  Dienstag  bis  Freitag  in der  Zeit
von  17 bis  19 Uhr.

Anton  Tiefenthaler  wird  am l1.
Mai  1929  in  Mils  bei  Hall  in  Tirol  sei-
nen  Eltern  Johann  Tiefenthaler,

Bauer  und  Frächter,  und  Maria,  geb.
Angerer,  geboren.  Nach  dem  Besuch
der Volksschule  in  Mils  und der
Hauptschule  Hall  im  Herbst  1944
Eintritt  in die Staatsgewerbeschule

in Innsbruck,  die  jedoch  nach  zwei
Monaten  wegen  Bombenschadens

geschlossen  wird.  Vom  Herbst  1945
bis  Sommer  1948  Schüler  der  Abtei-
lung  Kunsthandwerk  an  der  Bundes-
gewerbeschule  unter  den Lehrern
Jörga  Srnka-Hohenlindegg,  Helmut
Rehm  und  Toni  Knapp.

1948/49  neben  der  Mitarbeit  in  der
väterlichen  Frächterei  und  Land-
wirtschaft  künstlerische  Arbeit.
Hans  Ebensperger;  im ersten  Stu-
dienjahr  Wohngemeinschaft  mit
Wilfried  Kirschl,  dann  mit  Norbert
Drexel  und  Elmar  Kopp,  die alle
gleichzeitig  bei  Dobrowsky  studie-
ren.

Seit  1953  als freier  Maler  in Tirol
tätig.  Ab  1954  zahlreiche  Studienrei-
sen  und  Auslandsaufentha1te.  1963
Theodor-Körner-Preis,  1981  Verlei-
hung  des Berufstitels  Professor.
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Grins:  Wieder  Ausstellung  von

Freizeitkünstlern

Pnitz

Am  Sonntag  von 10.30 Uhr  bis

11.30 Uhr  Musikpavillon,  Frauen-

chor  Prutz  mit  Prutzer  Musikanten.

Fundausweis

1 Schlüsse]bund,  1 Leinensack  mit

Zweimannzelt  und  Luftmatratze,  2

Stck.  Radkappen  f. PkW.,  2 Damen-

fahrräder,  3 Herrenfahrräder  - lO

Gang,  1 Mini  Fahrrad;  '

ÖVP-Sprechtage
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Bezirks-

parteiobmann  LA  Mag.  Kurt  Leitl,

am Montag,  12. September  1983,

entf?ällt  wegen  UrJaub.  

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent

Werner  Doblander,  findet  am  Diens-

tag,  13. September  1983, im ÖVP-

Sekretariat  Landeck,  Malserstraße

44, II.  Stock,  von  9-12  Uhr  statt.

SPÖ-Bürgersenrice
Ab  sofort  findep  wieder  die

Sprechtage  der SPO Zams  jeden

Samstag  von  l0-l2  Uhr  im  Gasthaus

Egg  statt.

Samstag,  10.9.  mit  Vize  Bgm.

Sordo  Othmar;

Samstag,  17.9.,  mit  SP Bez. Obmann

Mag.  Walter  Guggenberger;

Samstag,  24.9.  mit  GR  Rudolf  Weiß-

kopf,

SPÖ-Sprechtage
Der  SPÖ-Sprechtag  mit  SPÖ-Be-

zirksparteiobmann  Mag.  Walter

Guggenberger  findet  am Dienstag,

13. September  1983,  in der  Zeit  von

17.30 Uhr  bis  19.30  Uhr  im SPO-

BezFrkssekretariat  Landeck,  Maisen-

gasse 20, Eingang  Schulhausplatz,

statt.

Wir  suchen:  KFZ-Mechaniker,  Flie-

senleger,  Autolackierer,  Tapezierer,

Bodenleger,  Hosenschneider(in),

Vertreter  ffir  Landmaschinen,  Ver-

kaufshelfer  mit  Führerschein  B für

Elektrowaren  und  Möbelhantlel,

AuJ3endienstmitarbeiter ffir Versi-

AAB  - Kirchtagsmarkt  1983

Samstag,  1. Oktober,  Parkp)atz  beim

Cafe  Haag;

cherungen,  Hebammen,  Baggertuh-

rer, Radladerfahrer,  Hausdiener  mit

Führerschein  B,  Haustlaltshilfe,

Zimmermädchen,  Hausmädchen,

Serviererinnen,  Buffetmädchen.

Bei Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens kollektivvertragliche  Entloh-

nung.

DJe Benfsberatung  des Arbeits-

amtes  Landecksuchtnochdringend20

offene  weibliche  Lehrstellen  im Be-

reich  Handel.  Es besteht  die  Mögläch-

keit,  diese  Lehrstellen  zu fördeni.  Nä-

here  Auskünfte  erteilt  die  Btrufsbera-

hing  des Arbeitsamtes  Landeck.

Sonderstellenanzeigerfür  das Gastge-

werbe

Die Tiroler  Arbeitsmarktverwa]-

tung  legt im September  wiederum

den Sonderstellenanzeiger  für  die

kommende  Wintersaison  für  das

Gastgewerbe  auf.  Einschaltungen

erfolgen  kostenlos.  Falls  Personalbe-

darffürdenWinter  besteht,  teilen  Sie

dies  dem  Arbeitsamt  Landeck  telefo-

nisch  (05442)  2617 Frl.  Müllauer  bis

spätestens  9. September  19ä3  mit.

Arnateurfotografen  statt.  Diese  wird

heuer  vom  KK-Seefeld  durch-

geführt.  Letzter  Abgabetermin  für -.

unsere  Mitglieder  ist derlO.  Oktober

1983.  Abgabemöglichkeiten  bei

unseren  Klubabenden.  Die  Sparten

sind:  SW-PapierbiIder/Farbpapier-

bilder  und Farbdia.  Weitere  Aus-

künfte  bei unseren  Klubabenden.

Tirolör  Seniorenbund  - --

Ortsgmppe  Landeek

Am  Dienstag,  13. September  Pt»3

findet  die diesjährige  6. Senioren-

wanderung  (Wanderfiihrer  Georg

Thurner)  statt.

Sie führt  uns  von  Wiesberg  nach

Tobadill  - Ruetzhöfe  - Zappenhof  -

Perfuchsberg  (Schöne  Aussicht)

Landeck.  Wir  fahren  mit  dem  Post-

auto  ab Bahnhof  Landeck,  12.50

Uhr,  ab Autobahnhof,  12.55 Uhr;

(Wanderschuhe  - Regenschutz  -

Seniorenfahrausweis).
Obm.Stv.  Karl  Scherl

Unserem  Herr  August  Marth,  Per-

jenerweg  3, Landeck  gratulieren  zu

Thinem 75. Geburtstag  recht  herz-

lich.  Die  Schweizer;  Irmgard,  Willy,

RuthundMarcel.  Wirwünschenihm

weiterhin  alles Gute  und  vor  allem

beste  Gesundheit.



37. Folge vom 11. 9. bis 17.  9. 1983

FS 1 FS 2 ARD ZDF Bayer. TV Schweiz.

/IEUTEREI AUF DER BOUNTY So., t1. Sept., 20.15 FS j

Amerikanischer SpielfUm  nach einer  historisch  belegten  Meuterei  auf  ei-
nem englischen Schiff  Ende des 18. Jahrhunderts.  Den unmenschlich
harten Captain Bligh spielt  Trevor  Howard,  Erster  Offizier  und  schließ-
lich dessen Gegner  ist Marlon  Brando

DER SCHWAN Mi., 14. Sept., 20.15 FS !'

Grace Keny  spielt  in diesem amerikanischen  Spielfilm,  der anläßlich  i]
res qrsten  Todestages  gesendet  wird,  die hübsche  Prinzessin  Alexandr'
deren Mutter  eine Verbindung  mit  Kronprinz  Albert  (Alec  Guinness)  ai
strebt,  doch  vorerpt  zeigt der Prinz  kein  Interesse...

Ern!l Fre'«j OHG,TOYOTA-GeneralimporteurfürÖsterreich,1040Wien,WiednerGürteI2,658656/0

CunId:2100100,Sec,hraugbseprtar,innge4r, l010,Schottenring28,Süd:1030, Ulienthalgasse6-10(Arsen.al),West:1150, HütteIdorferStraße85, Nord:1210, PragerStraße131



GRAMM

kerrelch  1
österreich  39.40e)=-----i-hl-h-K=-  SöNNTAG  11.SEPTEMBER

tholikemag  1983.

15.05  Kopf-Hörer.  ,,Bei  Ver-
sagen  Knopf  drük-

morgen
6. 35 0rgelmuslk
7. 05 Lokalprogramme
8. 15 Was gibt  es Neues?

Von und mit  Heinz
Conrads

9. 00 Evangelischer  Gottes-
dienst

9.45 Prominente  spielen
ihie  Lleblings-
melodien.  Zu Gast:
Susi  Nicolettl  (2. Teii)

6.CK) Nachrichten
6.05 Der ö-3-Wecker
8. 05 Gospek.antate:  Lieder

der  Hoffnung
9. 05 Tagträumer

10. ü5 Die Drei
10. 30 ,.Leute=  mit  Rudi

Klausnitzer
11. 05 Hitpanorama
11. 30 ,,help'a  -  Das Kon-

sumentenmagazin
12. 05 Das 100.O00-St.hil-

12.

terreich  1 5. 35 Munter  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Besuch  am Montag
9. 00 G'sungen  und  gaspielt

1C1.05 Veignügt  mit  Musik
11.OO Lokalprogramme
11. 30 Autofahrer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17.10  Alpenländische

Musikantenparade
i8.00  Lokalprogramme
19.00  Das Tiaummännleln
19.05  ..Der  blaue  Kristall=
19. 35 Allwell  lustig,  friach

und  munter
20. 05 ,,Tennis-Match  zu

dritt':  Hörspiel
11.05  Lokalprogramme
22.10 Sportrevue

österreich  3

»  Nachrichten
12 Musik  am Morgen
)CI Morgenjournal
35 Barockmusik
15 Pasliccio
)5 Humor  in der Bibel
30 Girolamo  Frescobaldi
)5 Künzert  am Vormittag
)ü Mittagsjouinal  .
]ü Opernkonzert  '
30 Von  Tag  zu Tag
05 Musik  unserer  Zeit
D5 Ffir  Freunde  alter

Musik
10 Kultur  akfuell
30 Texte
45 Forscher  zu Gast
OO AbeAdjournal
30 unterhaltung  am

Montagabend
00 Aktuelles  aus der

Christenhelt
30 E-Musik
(X) Festspiele  In ösler-

reich
00 Nachjjournal
1 5 Katholikentags-

Magazin
OCI Neue  Musik  im

Gesprtich
05 ,,BetthupTerl  für  dle

Grüßen=
10 SendeschluB

iterre!ch  1

5.05 Der Ö-3-Wecker
8. 05 Bitie,  recht  freundlk.h
9. 05 The  Roarlng  Sixties
9. 30 TagtAumer

10. 05 Gerhard  Bronner
11. 05 Hitpanoraröa
12. 00 Mittagsjournal
13. 0ü Punkt  eins
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1  -
18.30  Sport  und Musik

iterretch  Regional  19.05  Treffpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus

OO Nachrichlen  22.(X) Nachtjoumal-
.05 Blasmusik  aus  Ösler-,  22.15  Gedanken

reich  23.05 Musik  zum  Träutnen

ONNERST  AG,  15.SEPTEMBER

1 tCK) Lokalprogramme
11.30  AutoTahrer  untemegs
j2.45  Lokalprogramme
17. 10 0perettenspIelereien
18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännleln
19.05  ..Wlgwam=
19. 35 Allweil  lustig,  lrisch

und  munter
20. 05 Lokalprogramme
21. 0ü Von  Melodie  zu

Melodie
22. 00 Nachricfüen
22.10 Sportrevue

österreich  3

5.05 Der ö-!3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  Treundlich
9. 05 Rocking  Fifties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Martinl-Cocktall
11. 05 Hltpanorama
13.00  Punkt  eins
13. 45 CI 3 dabei
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Evergreen
'17.10 Teestunde
18.05  ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Treffpunkt
2t05  ö-3-Jazz-Hafü
21.55  ElnTach  zum  Nach-sterreictr  Reglonal

i.OO Nachrk.hlen
i.05 Blasmusik
i.35 Munter  in den Morgsn
i.ü5 Lokalprogramme
1.05 Magazin  lfir  die Frau
).(X) G'sungen  und  gaspielt  .
).05 Vergnügt  mit  Musik

.OO Nachrichten

.12 Musik  am Morgen

.OO MorgerJournal
.35 Barockmuslk
.15 Pasticcio
.05 Schulfunk-

Sünderprogramm
.30 Konzert  am Vormlttag
.Oü Mittagsjournal
i.oo Opernkünzert
..05 ,,Sonnenmelodle=,

Roman
.30 Von  Tag  zu Tag
J)5 Musik  unsere?  Zeit
i.30 Festspiele  in öster-

reich
a.10 Kulfür  aktuell
.30 Texte
'.45 Die internationale

Radiauniversität
I.00 Abendjournal
i.30 Chanson  - Feuilleton
).Oü SOhulfünk  extra
1.30 E-Musik
l.üO Festspiele  In öster-

reich
!.OO Nacmjournal
!.15 Sfüdlo  neuer  Muslk
I.OO Nachtkonzert

denken
22.00  Nachljournal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Musik  zum  Träumen

Nachtprogramm

österrelch  1

13.  SEPTiMBER

l österreich  Regional

6. 12 Musik  am Morgen
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8. 05 E-Musik
8.10 österrek.hischer  Ka-

tholikemag  1983.
(lbemagung  des
Papsjbesuches  vom  .
Wiener  Kahlenberg

9. C13 E-Musik
10. ü5 E-Musik
1C1.15 österreichischer  Ka-

tholikentag  1983.
Papstbesuch  in Marla-
zell

13.00  Musik
,  14.05  ,,Sonnenmelodie=,

Roman
14. 30 Von  Tag  zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
17. 00 Österrek.hischer  Ka-

tholikentag  1g83.  Ver-
abschiedung  des  Pap-
stes  am Flugha{en
Wien-Schwechat

18. 00 Abendjournal
18. 30 ,,lm Jahrhundert  des

Walzers=
19. üO Schulfunk  extra
19. 30 ,,Taleme=
20. 00 Heiterer  Hörspiel-

abend:  ,.Amosa"
21. 00 Llteraturmagazin
2L30  Wissen  der  Zsit
22. 15 Katholikentags-

Magazln
23. 00 Nachlkonzert

0.05 ,,Betthupferl  für  dle
Großen'!

5.05 Blasmusik
5.35 )4unter  in den Morgen
6. ü5 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  lür  die Frau
9. 00 G'sungen  und  gaspielt

10 j)5  Vergnügt  mit  Musik
11 .OO Lokalprogramme
11. 30 Autofahrer  untemegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Vom  Lotterleben  und

der  Unsterbllchkeit
18. OC1 Lokalprogramme

19. 05 ,.Musikkiste=
2€).05 Muslkland  österreich
22.10 Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österreich  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundlich
9. 05 Rocking  Fifties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Erica  Vaal
11. 05 Hitpanorama
13. 00 Punkt  eins
14. 05 Nach  der  Schule

Die Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Spori  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
21. 05 Ö-3-Jazz-Haua
22. 15 Gedanken
23j)5  Muslk  zum  Träumen

01..0055 Öb7is3;oaochoöaesxporeaj
Nachtprogramm

FREIT  AG,  16.  SEPTEMBER

österreich  1

6.OCI Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. 05 SchulTunk-

Sonderprogramm
10. 30 Konzert  am Vonnittag
12.00  Mittagsjournal
13 J00 0pernkonzert
14 .05 ,,Sonnenmelodkl:

Roman
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 20 Musik  unseier  Zeit
16. ü5 Musica  sacra
17. 10 Kultur  aktuell
17.30  Texte
17.45 Das aktuelle  wissen-

' schafük.he  Buch
18.ü0  Äbendiournal
18. :% Kulinarium
19. 00 Forschung  In öster-

ieich
19. 30 Imern.  Orgelwett-

bewerb  Innsbruck
1 983

20. (X) Im Brennpunkt
2ü.45 Politische  Manuskrlpte
21. CK) Kunst  heute
22. 00 Nachtjournal
22.15  Kammerkonzert

österreich  Regional

5.00 Nacmichten
5.05 Blasmuslk
5. 35 Munter  in den Morgen
6. ü5 Lokalprograrnme
8.05 Magazin  für  die Frau

9.(X) G'sungen  und  gaspielt
'H)j)5  Vergnügt  mit  Musik
1 tüO  L:okalprogramme
11. 30 Auöofahrer  untemegs
12. 45 Lokalprogramme
17.10  Lokalprogramme
19.0 €) Das Traummännleln

' 19.05  Lokalprogramme
21. 00 Melodie  auf  lelsen

Sohlen
22. 00 Nachrk.hten
22.10 Sportrevue

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundllch
9. 05 The Roaiing  Slxlies
9. 30 Tagträumer

10. 05 Gunther  Schifker
1t05  Hitpanorama
12. C)ü Mitjagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 ö 3 dabei
14. 05 ö-3-P1ay1ist
14. 30 ,,ps  -  Partnerschaft

und  Slcherheit=
15. 05 Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
21.05 Hard  Rock
21.30 Meine  Welle
21. 55 Ein!ach  zum Nach-

denken
22. OCI Nachjjournal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Musik  zum Träumen

0.05 ö-3-Hitparade

österrelch  1

ß.(X) Nachrichten

6.12 Musik  @m Morgen
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8.15  Pastk.cio
9. 05 Schulfunk-

Sonderprogramm
10. 30 Festspiele  In Öster-

rek.h
13. 00 0pernkonzert

14. 05 ,,Sonnenmelodie",
Roman

14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. 05 Musik  Im Klang  Ihrer

Zelö
17. 10 Kultur  akfüell
17.30 ,,Texte=
17. 45 Unsere  Gesundhelt
18. ü0 Abendjournal
j8.30  Melster  des Erzählens
19.00 ,,Das  Halsband  der

Königlna'
19.30  Festspiöle  In ösöer-

reich
21. üO Nachtstudio
22. 00 Nachtjournal
22. 15 Katholikemags-

Magazin
23. 00 Nachtkonzert

- 0.05 ..Betthupferl  für  die

0.10 Sendeschluß

Österrek.h  Reglonal

5.00 Nachrk.hten
5j)5  Blasmuslk
5.35 Munter  In den Morgen

8. p5 Magazin  für  die Frau
9. CK) (jsungen  und  gasplelt

10. 05 VergnütJ  mit  Musik
11. üO Lokalprogramme
1 1.3ü Autofahrer  unterwegs
12.45 Lokalprogramme
17. 10 ,,Alles  klar,  Heyr

Kommissar?=
18. 00 Lokalprogramme
19. 05 ,,Do Do 3=
19. 35 Allweil  lustig,  frlsc

und  munter
20. 0!}  Lokalprogramrne
21. OCI Ganz  leis'  erklingt

Musik
22. 1C) Sportrevue

österreich  3

5.05 Der ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recht  freundllch
9. 05 The Roarlng  Six!ies
9. 3€I Tagträumer

10. 05 La Chanson
10. 3ü Musik  ftir  mich
11. 05 Hitpanorama
12. 00 MmagJournJ
13. 00 Punkt  eins
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Dle Musk.box
18.05  Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
19. 05 Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Ein{ach  zum  Nach-

denken

22. üO Nach!lournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum Träumen

0.05 ö-3-Nachtexpreß

SAMSTAG,  17.  SEPTEMBER

österreich  1

österretch  Reglonal

5.0C1 Nachrichten
5.05 Blasmusik  aus  öster-

rek.h
5. 35 Mumer  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.10 Famllienmagazin  .
8. 45 .,Die  Sonnenuhr!a
9. 00 Gasungen  und  (jsplelt

10.05  Im Brennpunkt
i0.50  0BterTeiChfühti  Bla!i-

kapellen  musizieren
1t30  Auöofahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme
17. 10 Kabaretl  aus  Graz
18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännleln

kommt
19J)5  Sport  vom  Samstag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 Ihre  Nummer,  bille!
22.C18 Sportrevue

österretch  3

5.CK) Nachrlchten
5.05 Der Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recht  freundlich
9. 05 Rocking  Flfties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Vokal  -  Ins!rumental
-  internaöional

1t05  Hltpanorama
12. 0ü Mittagsjournal
13. (10 Radio(hek
16.05  Evergreen
16.30  Sport  und Muslk
18. ü5 Das rot-weiß-rote

Radio
19. 00 Nachrichten  und  Sport
19.06  Amerikanische  Hit-

parade
21.55 Einfach  zum  Nach-

denken
22.00 Nachrichöen  und  Sport
22.10 Austroneu
23. ü5 Musik  zum  Träumen

Nachtprogramm



l'

FS 1 SONNTAG
11.  SEPTEMBER FS 2 FS 1 MONTAG

12.  SEP-EMBER FS 2
11.OO  Händels  Auferstehung

Mitwirkende:  Heinrich
Schweiger,  Hlldegard  Heiche-
le, Matthias  Dittmer  Dieter
Brammer,  Hannes  (jranzer
u. a.

12.35  Hans  Christian  Ander-
sen  in Ömerreich

14.00  Sportnachmittag
mit Intern.  Tennlsmelater-
achaften  der u8A  (Herren-  '
Semlfinale,  Damen-Plnale}
aus  Flushing Meadow und
Formel-l-WM-Lauf  um den
füoßen  Preis von Italian  aua
Monza

17.15  Dle  Kuschelbären

17.40  HOlml

17.45  Senlorenclub
i Gast: Kurt Huemer
 18.30  Volksmusik  aus
' österreich
: 19.00  Österreichbild  am

Sonntag  aus  NC»
,,Unbekanntes  Weinviertel"

«d.25.Ctir1st  In der  Zelt
.19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sporj

20. 15 Meuterei  auf
der  Bounty
Film,  USA,  1982
Spielfilm  nach  elner  historisch
belegten  Meutörei  auf  einem
englischen  Schiff  Ende  des
18.Jahrhunderts.  .
Mit  Marlon  Brando,  Trevor

'  Howard,  Richard  Harris,  Hugh
Griffith,  Richard  Haydn,  Percy
Herbert,  Tarifö  u. a.

23.05  Sport
mit  Int*rn.  Tennlsmelitör-
ichaften  der  USA  (Herren-Fl-
nale)  aus  Flushlng  Meadow

' 2.00  Sendeschluß

9.00 Papst-Studio  
9.25 Festgottesdienst  dea

Österreichiachen
Katholikentags  1983

14.40  Glück  auf  Raten  SW
Film,  England,  1954
Mit Dirk  Bogarde, Susan Ste-
phen, Cecll Parker u. a.

16. 10 Der  Papst  bef
den  Kranken

17. 30 Belm  goldenen  Apfel
sehen  wir  uns  wieder

1J3.15 Erkennen  Sie  die
Melodie?

9.00 FrühnachrJchten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Bitte  zu Tisch  -
iO.OO Schulfernsehen  SW

Licht  auf  dunklem  Grund
Zum 80. Geburtstag  von  Hans
Fronius

10.30  Solange  es  Menschen

gibt
Film,  USA,  19!)8
Mit  Lana  Turner,  Susan  Koh-

üer,  John  Gavin,  Sandra  Dee,
Terry  Burnham  u. a.

8.20 Papst-Studio

- 8.25 Papst-Messe  im
Stephansdom

iO.30  Wle  viele  Sternwürfe
Weit?

10.55  Kunst  -  Wissenschaff
-  Medien

17.40  Der  Papst  bei  den
Arbeitern
Live vom Platz Am Hof in
Wien-

19.00  Fußball

19. 30 Zeit  Im Bild  mit  Sport
20. 15 Papst-Studio

Zusammenfassung  des Tages
21. 50 Hundert  Meisterwerke
22. 00 Dynasty  -

Der  Denver-Clan
,,Ein  Traum  zerbrlcht"

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sport  arn Montag

21. 00 ,llrn  Kaffeehaus"
21.05  Der  Magier  a

I Todesurtell  für  Joanna"
 Mit Bill  Bixby,  Keene  Curtis,
' Jim  Watkins,  Todd  Crespi  u. a.

21. 50 Abendsport  o
22. 20 Schlußnactmchten

i 22.45 Eine klelne
 Nachtmusik

, 23.30  Schlußnachrichten

4-FS  1, zo.so
Ein  Ftlm  übür  Mutter-Tochter-
Beztehttngen  mit  Lana  Turrrer

ARD

9.jß  Vor'achau  auf  daa
ARD-Programm  der
Woche

A Aufbruch  nach  Pa-
lästlna

10. 30 D}e  8tunde  der  Dfö-
' ten

11. 30 Der  BIß  des
Schlangenköniga

12. 00 Der  Internatlonale
Frühschoppsn

12. 45 Tagesschau
mlt Wochenspiegel

13. 15 Wlr  stellsn  uns
13. 45 Magazln  dsr  Woche

Elne Regionalumschau
14. 25 Lsmml  und  die

8chmöker
Der Zaubertronunler

15. 00 Da itaunt  der'
Fachmann

15.30  NDR-Talkahow
17. 45 Von  Fern  ganx  nah
18. 30 Tagesschau
18. 33 Dle  Sportschau
19. 15 Wk  über  uns
ffi.20  Weltsplegel
20.00  Tsgesachau
20.15  Der  Komödien-

stadel
22.05  Hundert  Me1ster-

wrke
22.16  Tage«chau
22. 20 Dai  Kreux  unt*r

Hsmmer  und  8k:tm1
23. 05 Tagesschau
23.10  Inteniatlonal*

Tennls-Meister-
achaffen  der  U3A

ZDF

9.15 ,,Lobt  Gott  in allen
Landen"

10. OO ZDF  -  -
Ihr  Programm

10.30  ZDF-Matlnee
12.00  Das  Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizeit
13. 15 Chronik  der

Woche
Fragqn  zur  Zelt

13. 40 Bild(n)er  der  Che-
mie

14. 45 Danke  schön
15. 00 .Ciefragt  -  gewußt

4 gewonnen
16. 00 Artistenarena
17. 00 hauts
17. 02 Die  Sport-

Reportage
18. 00 Tagebuch
18.15  Menschenskinder

18. 58 ZDF  -  .
Ihr  Programm

19. 00 heüte  a
19.10  bonner  perspektl-

VOn
19. 30 Erkennen  Sie  die

Melodle?
20. 15 Das  Herz  aller

Dlnge
21. 15 heute

Sport  am  8onntag
21. 30 Das  Herz  aller

Dlnge
22. SO IPA  '83
23. 00 18  8tunden  bls  zur

Ew%)kelt

Bayern  3

18. 45 Rundghau
19. 00 Ludwlg  Thomaa

Lausbuben-
geschichten
Deutscher  Spiel(ilna aus
dem Jahr 1964

anschl.  Olaf  Gulbrapsion
21.25  Rundschau
21.40  Durch  Land  und

Zelt
21. 45 Hobbythek

Licht  und Schat!en
Von Peter  Brückner

22. 30 Mein  Tagebuch  (3)

Schweiz

13.45  Tagesschau
13. 50 Timm  Thaler
14. 15 Schwelz.  Arbeiter-

Sängerfest,  Olten
14.45  CSI  St.  Gallen
j?.OO 8vizra  romontscha

17.45  Gschichte-Chischte
17. S5 Tagesschau
18. 00 Tatsachen  und

Melnungen
18. 45 Spart  am  Wochen-

ende
19. 30 Tagesschau
19.45  8onntags-1nten1ew
19. 55 ,,...  außer  man  tut

esll
20. 00 Hauptsache  konae-

quent
21. 00 Der  Fre1schüh
23.30  Tagesschau
23.40  Neu  im Klno

ARD

1135  Internatlonale
Tennli-Melster-
schaften  der
lISA  (ZDF)

12.10  Daa  Kreu  unter
Hammer  und  füch
(ZDF)

12. 55 Presieichau  (2D1
13. 00 heute  (ZDF)
15. 40 Vldeotext  für  alle

Elne Auswahl  aus de'
Angebot

16. 10 Tagesschau
16 :15 ,,Jeder  hat  sein

Nest  im Kopf"
17 .2ü Der  Trobkopf

Femsehserie  in 8 Teilen
7Trennung

17. 50 Tagesschau
18. 00 0uiz  um Secha
anschl. Sandmännchen
18.20  WWF-Club  -
18. 55 Bel  uns  Ilegen  Sie

rlchtlg
19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20. '1!a Der  Enföatx  VOfi

Wlen
Femsehfilm  von Lucyna
Smollnska

21. 45 Eln  Münchner  In

Der Flscher  Wolfgang
kennt  sAch aus
Fllmhumoreske
Regle: Peter  Warneke

23.00  Pho*nlx  an  tler
Ecke
Von Peter  Patzak

0.30  Tagesschau

ZDF

10.OO heute  (AFID)  .
10.03  Unsere  schönsten

Jahre  (ARD)
10.50  Erkennen  Sle  die

Melodle?  (ARD)
el  15.40  Vldeotext  für  alle

15.57  ZDF  -
:)  Ihr  Programm

16.00  heute
16.04  Muslk  und  Technlk  '

m 7. Elektronlsche  Muslk
anschl.  heute-Schlagzeleln
16.35  Die  Nettl  aus  der

' ßtallburggasse

anschl.  Aus  den  Ländern  -
17.15  Tele-llluatrlerte

Das aktuelle  Thema
-  Der gute  Rat -  Sport
-  Unteföaltung

17.50  Die  Straßen  von
San  Franciaeo
Keln Fall für  Jlm Mafön
Tell 1

anschl.  heute-Schlagzellen

18.25  Die  Stra8en  von
8an  Franc}sco
Tell 2

18. 57 2DF  -
Ihr  hogramm

19. 00 heuta
19. 30 Vorskht  -  Mmlkl

HIfö mtt Wltz
20. 15 ,,Haupföache  ile

- tun  waa"
21J)O heute-lournal
21. 20 Hanna  von  acht  bla

acht
22. 56 Fragen  an...

Bayern  3

18. 45 Rundachau
19. 00 Eln  Walzer  mlt  Dlr

Oeutsd»et  Splelfilm
aus dem Jahr 1943

20. 3ö Karl  Valentln  und
Lleal  Karlstaa

20. 45 Rundschau
21. 00 Bllckpunkt  Sport
22. 00 Z. E. N.
22.05  8onnenhaus
22.50 Eln  gründlich  motl-

vierter  Tod
Amerlkanlsöer  Krimi-
nalfllrn  aus der Serie
,,Columbo'a

O.O€l Rundschau

Schweiz

16.15  Treffpunkt
17.00  Mondo  Montag
17.45  Gschlchte-ChischO
17.55  Tagesischau
18.00  Tiparade
1B.35  Mach  m1t, bliib  fltl

Ein Fiöneßprogramm
mlt Muslk

19.(15 DRS  aktuell
19.30  Tagssschau
anschl.  Sport
20.00  Welsch  nö...
20. 50 Menschen  Technik

Wlasenschaft
21. 4ö Tageaau
21.50  Mann,  biat  du

Klasael
Amerlkanischer  Spiel-
fiml 1972

23.35  Tageaschau
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OO Frühnachrichten

05 Am,  dam,  de8

.30 Englisch

.OO Sehulfernsehen  '
Gärten

.30 Die  Landärztin
Film,  Deutschland,  '1958
Mit Marianne Koch, Rudolf
Prack  u. a.

.OO Aus  der  Vogelwelt
Australiens
,,Der  Leierschwanz"

.1j  Sport  sim Montag

.OO Mittagsredaktion

.OO Am,  dam,  des

'.25 Die  Sendung  mit  der
Maus

.55 Betthupferl

.OO Unser  F'Örnsehen  =

Fernsehen  unser
Beginn  einer  10teiligen  Serie
Folge  1: Fernsehen ist wich-
tig,  aber  nicht das Wichtigste.
In unserem  Medienzeitalter
spielt  der  Bildschirm  eine
zentrale  Rolle...

1.30 Wir
I.OO österreichbild  -

),30 Zeit  im Bild

).15 ,,M"  -  Menschen,
Mächte,  Meinungen

I.OO Die  Terrasse
Film,  Frankrek,h/Italien,  1980
Ein Episodenfilm,  der einge-
bettet  in eine römische Ter-
rassenparty, die Geschichte
aller  handelnden Personen
erzählt..
Mit Ugo Tognazz1, Marcello
Mastroianni,  Vittorio  Gass-
mann,  Jean-Louis  Trintignant

3.35 Schlußnachrichten

8.20  Papst-Studio

8.25  Der  Papst  auf
dem  Kahlenberg

9.30  Was  ist  die  Messe?

10.15  Der  Papst  in
Mariazell

13.45  Priester  -  ein  Beruf
wie  jeder  andere?

17.00  Papst-Studio
Zusammenfassung  des Tages '
mit  Live-Einspielung  vom
Flughafen  Schwechat:  Verab-
schiedung  und Abflug des
Papstes

18.30  Die  Leute  von
Korsbaek
,,Schlagzeilen  -  1935"

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Seinerzeit

21.05  Weana  Gmüat

- _ , . :.,

- - a I &-'a"'

Brigitte  Neumeister  und  Klaw
Schilrmann  stellen  znm  Großteil
unbekannte  Wtenerliedel  vor

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2  -

anschl. Schlußnachrichten

9.00 Frühnachrichten  ,

9.05 Die  Sendung  mit  der
Maus

9.35  Französisch

10.05  Schulfernsehen
Sachunterricht:  Sicherheit
für jung  und  alt

10.20  Schulfernsehen
Verkehrserziehung:  Lingsab-
biegen kann sehr gefährllch
aein

10.35  Glück  auf  Raten
Filrn, England,  1954
Mit Dirk Bogarde, Susan Ste-
phen u. a.

12.05  Männer
ohne  Nerven  SW
,,Ein sachliches  Gespräch"

12.15  ,,M"  -  Menschen,
Mächte,  Meinungen

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Der  silberne  Brunnen

17.30  Biene  Maja

17.55  Betthupferl

18.00  Und  die  Tuba  bläst  der

Huber
,,Das Grenztaferl"

18.30  Wir

19.00  österreichbild  mit
Südtirol  aktuell

19.30  aZeit  im Bild

20.15  Der  Schwan
Film, USA, '1958
Mit Grace  Kelly, Alex Guin-
ness, Louis  Jourdan,  Agnes
Moorehead,  Jessie  Royce
Landis u. a.

22.00  Spiegelbilder

22.15  Sport
anschl. Schlußnachrichten

18.00  Land  und  Leute

18.30  Die  Leute  von
Korsbaek
,,Der  Flüchtling  -  1936"

j9.30  Zeit  im Bild

20.15  Aufgeblättert

Das  aktuelle  Buchmagazin
stellt  diesmal  in einem  Kurz-

porträt  die  Ingeborg-Bach-
mann-Preisträgerin  1983,
Friederike  Roth,  vor.

21.05  Musikszene  '83
Neues  aus  dern  Schauge-
schäft

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  ,,Kunst-Stücke"
Herbst

In den  Sterbestunden  des  Va-

ters  ziehen  drei  'Schwestern
Bilanz  ihres  bisherigen  Le-

bens  und  kommen  zu dem  '
Beschluß,  ihre  Zukunft  anders
gestalten  zu wollen.
Mit  Gerhard  Balluch,  Karin
Kienzer,  Lotte  Marquardt  u. -

.?. ;  !  la':L)Pi , ,' 7:7  a :l  ::  :0%» :9/  +kt,ia0, k  aa-:P9'.
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Lotte  Marqwrdt  i'ri  dkrRolte  der

Hekn

0.10 Schlußnachrichten

0.15 Sendeschluß

lD I ZDF I Bayern 3 ai
ARD  I ZDF l Bayern 3

13 Ein Münchner  In 10.OO hsute  (ARD) fl1.45 Rundschau
New York (ZDF) 10.50 Tele-Zoo  (ARD) 19.00 Alltagschristen  in

!5 Plusminus  (ZDP) 11.35 Elnander  verstehen  einer Lutherstadt
;5 p1@BB@B@0Blp (20Q  -  mlteinander  I€ltXln  19.30 FörmOI Elnä
IO heute  (2DF} (ARD) Mit Stars und Hlts aus
IO Vldeotext  für alle  11.40 ,,Hauptsache  sle  aller Wel(

Elne Auswahl  aus dem tun waa" (ARD) 20-15 Unör  Land
Angebof 15.40 Vldeotext  für alle  2(145 RundsCtlau

IO Tagesschau  15,57 z0p  -  21.00 Dle Sprechstunde
15 Dallas  fhr Programm  21-45 Z- E- Na

Reportage über einen 1(.0@ heute  In japanischen Gärten
Ort In Texas I 16,4  Motiaik  21.50 Detektlv  Rockford:
Von DleterGütt

anachl.heute-Schlagzellen  ,,
22.35 Im Gesprach

Anruf genügt

'o eD.?.pPer'oDdruoWen' & 1'35 s'randpka" 23.35 Rundschau
Vertrieb  17.€10heute
AusderSenderelhe anschi.AusdenLa=ndern
,,Denkstel?' 17.15 Tele-Illustrierte  SCF1We!Z

iO Tagessehau  17.60 Rate mal mit
IO Abendschau  aktuell  ROfü-nthal 14.45 Da capo
15 Alte liebe  kostet  anschl. heute-Schlagzellen  16.45 Das Spielhaus

nlchts  18.57 ZDF-  17.15 Köhlerei
15 Unter unserem  Ihr Programm  17.45 Gschichte-Chischte

Himmel  19.00 heute  17.55 Tagesschau
15 Abendschau  19.30 Wo geht's denn  ta.OO Karusaell
)O Tagesschau  hier zum Fllm?  18.35 Wundern inbegrif-
15 Allöä Od« NIChtä FilmkOmödlt) V0n Kllrt fen

Splel und ShOW mit Raak) llnd Peter Kem IB.05 DRS akfüell
Max Schautzer - anachl. Raföchlag für 1,30  Tagesschau
Heute: Venedlg Klnogönger ansOhl. Sport

)O MonltOr  21.00 heute-Journal  20.00 Derrick
s5 Dallaa

Erpressung . 21.20 Abachled von dOt 2j,05 Eä g@0l gl@j@% y5@1-
Macht  ter

'o Tagesfhem" Wenn 1n BCinn KärriO- 21,10 CH ,  Pollttk un4
)O DIO ARD-TalkahÖW ren zu Ende gehen wi  rtsch  aHi

mlt Joachlm  22.05 Der Zeuge
Fuctmberger  I Ungariscöer 8pie1fl1m 22.00 Tagess"au
Zu Gast: Beairlce a118 dem Jahre 1969 22.10 Nlmm Dich in acht
Richter Regle: P6terBiaiö  VOr Ölonden Frau*n

15 Tageaachau  23.50 heule  22.55 8tre1tgespräch

10.o3  BndOr  a.  d0f  Wis-  to.oo heute (aFlo)  18.45 Rundschau
senschaff  (ZDF)  10.50 Wo geht's denn 19.00 8chwebeba1ken

12.10  Monitor  (ZoF)  hier zum Fllm?  zum Erfolg?  . -
12.55  Presseschau  (ZDF)  (ARD) 19.45 Evaa Töchter  (6',
13,@@ heut0  (ZoF-)  15.25 Enorm in Porm 20.40 Z. E. N.
i5,40  %/jd00i0%i  lijj  JI@  15.40 VidOOtOXt für alle  AllgenbliCk0 In d0r

16.00  heute  'a'a16.10  Tagesschau

16.1!1  Elerlegende  Seren-  16.04 Neues aus Uhlen-  20-45 Rundachau21.00  Zeitsplegel
geti-Krokodile  be-  k)fülCÖ

treuenBrutappa- 1anss.3ch5i.Bhoeoutmee4,cdheiar\1e:ö_leun_22JoElnLeb@n,ang2L45K'noK"orate
ProTessorGrzlmek  nL'r  K"o

Willl Burth,  Kinobesit-

17.00 Klamottenkiste  17-00 tlfültO zer und Erfinder

patty uno vabet aut anschl. Aus den Ländern  23.15  Rundschau
Hoc"zefjsreise  17.15  Tele-lllustrierte

17.15  Da schau  her!  Das aktuelle  Thema
Eine Sendung  für Neu-  -  Der gfüe Rat -  Sport
gler:ge  -  unterhalfünO  C' rx  k  s ii  i»iy

17.45 Rönja Rollo I anschl.  D:ffls-affl-ht-Sle an I a""'o'L
Zeichintrickserie ;7-.fö'T-o-m--u;dJ-er-ry-"
7, Der (3e55rtstag anschl.  h e ute-Schl  agze11  e n 16-10 1, 2 oder 3

' 1178.'OoO TSaagaerb9srücchkae'n um  18'o B"der' d'  d' we" 16'5 dFeurßMbae'i:Eteurrcolpuabcs'p
bew@gfan Dynamo Minsk-

sec"s 18a57io'-  GrasshoppersZürich,

anschl. SandmaannCtl&'n Ihr  Programm  Hlnspiel

18.20 HallO Lat17 j9,00  %(I0@  Direkt  aus Min8k

R"h"' "i'd  e"a"sen 19.30  Dkekt  17.45  Gschlchte-Chischte

18's Ausf"g z'm Va'a' 20.15  Bllanz  Tagesachau

19'5 Akkue"' Ber'h' 21.00  heute-Journal  18.45 Intermezzo

i :@.oao1o5 T@a1anz ungeaschdaEulend 21-20 mlttW€)CbllOttO -  1'o5 DRs ak"e"
der  Kurtiaanen  (3)  7 aus 3B 19.30 Tagesschau

21.15Titel,TheseniTem-  21.25DerDenver-C1an anschl.ßpOrt
Alle Wege fümen  nach  20.00  Heute  abend:  Jagd

peramen' ROm 2t45  Tag«schau

22-(}O TagÖfhem" 22.10  Harte  Brüche  21.56  Pet*r  Maffay  Ltv*

22-30 22.40  ApropoaFllm  öpen-Alr-Concertin
1. RundO  -  Hin-  A+ttuelles  aus der  Fllm-  Bad 8egeberg

' spiele  branche  22.40  8portamMmwoch

, 0.00 Tagesschau  23-25  öOuffl  23.40  Tagesschau



Minister

Zilks  Ziel  -

eine  Schule

aiebe  Eltern!

n diesen  Tagen  hat  der  Schulalltag
ür  Österreichs  Schülerinnen  und
ichüler  wieder  begonnen.  Etwa  1,4
/Iillionen  Schüler  besuchen  über
OOO Schulen.  Millionen  Erwachsene,
altern,  Großeltern  usw.  überwachen
lieHausübungen  und  lernen  mit  den
:indern,  nehmen  somit  am  Schulge-
chehen  AnteiL  Diese  Zahlen  zeigen
leutlich  auf,  welch  umfassende  Or-
anisation  unser  Schulwesen  ist,  in
ie eine  so große  Anzahl  von  Men-
chen  eingebunden  ist.  Diskussionen
ber  Schulreform,  über  die  Lei-
tungsbeurteilung  und  Notenge-
ung,  über  den  Inneren  Schulbe-
=ich,  das  Schulklirr,a,  die  Schulord-
ung,  die  Schulgemeinschaft  spre-
Ken  daher  immer  eine  große  Anzahl
.S-iffener  an.  Dajeder  in  die  umfas-
= = Organisation  irgendwie  einge-
unden  ist  bzw.  einmal  war,  kann  je-
er  mit  konkreten  Erfahrungen  über
en  Schulalltag  aufwarten.  Schule
ann  deshalb  nicht  nur  die  Angele-
=nheit  einiger  weniger  Experten
iin,  sondern  soll  von  allen  Betroffe-
en mitgestaltet  werden.

as 1974  beschlossene  Schulunter-
chtsgesetz  regelt  den  Inneren  Be-
ieb  des  Schullebens  nach  demokra-
schen  Gesichtspunkten  und  be-
4ndete  die  Schulpartnerschaft  von
ltern,  Lehrern  und  Schülern.  Dieser
uatnerschaftlichen  Zusammenar-
=it kommt  bei  der  Gestaltung  des
:hulalltags  große  Bedeutung  zu.  Ich

habe  deshalb € en  Auftrag  gegeben,
die  Schulpartnerschaft  durch  eine
Novellierung  des  Schulunterrichts-
gesetzes  stärker  zu verankern  und
durch  den  Ausbau  der  Möglichkeiten
der  Mitbestimmung  weiter  voranzu-
treiben.

Die  7.  Schulunterrichtsgesetz-No-
velle  1982  bedeutet  einen  Meilensteiri
in  der  österreichischen  Schulent-
wicklung.  Sie  wird  eine  Reihe  von
gewaltigen  Verbesserungen  unseres
Schulwesens  einleiten,  die  nahezu
alle  Bereiche  der  österreichischen

Schule  einschließen  wird.  Unsere
Aufgabe  in  der  Zukunft  wird  es sein,
diese  Gesetzeshülse  mit  Leben  zu  er-
füllen,  darauf  zu  achten,  daJ3 die  posi-
tiven  Ergebnisse  der  Schulversuche
m6gnchst  allen  Eltern  und  Schülerrx
zugute  kommen  können.  Das  Ziel  ist
eine  humane  Schule,  eine  Schule
ohne  Angst.

Vieles  konnte  in  der  Vergangenheit

erreicht  werden,  viele  Aufgaben  ste-
hen  noch  vor  uns.  Ich  rufe  alle  Eltern,
Lehrer  und  Schüler  auf,  aktiv  die
Schule  von  morgen  mitzugestalten.

Prof.  Dr.  Helmut  Zilk,
Bundesminister  für  Unterricht

J.,64e'%"'
Guten 8tart

u'is  neue

Postfach  6!5,
Minoritenplatz  5,
1014 Wien,
Thl. (0222)  66 21,
DW  43 24 u. 42 78

u'is  neue

SCH[JLSERVICE

Postfach  6!5,
Minoritenplatz  5,
1014 Wien,
Thl. (0222)  66 21,
DW  43 24 u. 42 78

Sbhnlahr!
Gleich von AnFang an dieGrundlagen  für  ein
erfolgreiches  Schuljahr  legen,
das heißt:  Nicht  zuviele
F'reigegenstände  und
unverbindliche  Übungen
wählen,  auf  richtige
Tageseinteilung  achten,
vom  ersten  Tag
an mitlemen

AlI  dies  und  noch  viel
mehr  steht  in der  60-seitigen
Broschüre,,Schulstreß  muß
nicht  sein",  die  wir  Ihnen
geme  kostenlos  zusenden,

Eine h'ütiative  des  Bundesmintsteriums  für  Unterricht  und  Kunst

WIENER
STÄDTISCHE

überall  in
Osterreich
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17.45  Schulfernsehen
' Die Welt  wird  kleiner

Nachrichtentechnik  gestern
und  heute

18.00  Unterwegs  in
Österreich
,,Städter  irn Ausgedinge"

Eine  Dokumentation  überalte
Pfarrkeuschen,  Troadkäst@n,
Almhütfen,  Schulgebäude,
Zuhuben  und Badstuben

18.30  Die  Leute  von
Korsbaek  '
,,Die  WanderbÜhne  -  1938"

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Musikantenstadl
Ein bunter  volkstümlicher
Abend
Durch  das  Programm  führt
Karl Moik
Mit  Fred Berte1mann  (Bayern),
den  Kathreiner  Musikanten
(Steierrnark),  Joschi  Halmo
und  seine  Trentschiener  Mu-
sikanten  (Bayern)  u. a.

2j;50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
anschl.  Sch1ußnachrichten

' "  "a a', all@ M;  "  "  _ %.,'o'»

. ' ta  ' - a l-
h  --  a -  -a  'a' ,,a - - ,,'a '  a -(,S.('a

(  FS1,10.30

Ein  Film  im  Rancher-Mil%eu  mit
GlertnForduruflShirleyMacLaine

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

10.OO  Schultemsehen
Dle  Welt  wlrd  klelner
Nachrichtentechnik  gestern
und heute

10.15  Schulfernsehen
Ortabildpflege

10.30  Der  Schwan
Film,  USA, 1956
Mit  Grace  Kelly,  Alet.  Guin-
ness, Louis  Jourdan  u. a.

j2.15  Unser  Kosmos
13. und letzte  Folge:  ,,Wer
spricht  für  die ErW?"

13.00  Mittagsredaktion

17.0ü  AffI,  dam,  des  -

17.25  0ma  bitte  kommen  ,
,,Yeti  -  der Schneemann"

17.30  George
_ ,,Ende  gut,  alles  gut"

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum

18.30  Wir

19.00  österteichbild

19.30  Zeit  im Bild

20.15-  Derrick
,,Tödliches  Rendezvous"
Mit  Horst  Tappert,  Fritz  Wep-
per, Peter  Ehrlich  u. a.
Überfall  auf eine Bank:  Eln
maskierter  Mann  zwingt  den
Kassierer  zur  Herausgabe  von
90.000  DM...  _

21.15  Moderevue

21.20  Made  in  Austria

22.10  Sport

22.20  Nachtstudio

23.25 Schlußnochrichten

17.35  Buch  -  Partner

des  Kindes
Märchen  -  noch  aktuell?

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im  j3i1d

20.15  Lebender  Sand  in
der  Namibwüste

21.00  Faazinierende  '
Forschung  -

21.15  Moderevue

21.20  Politik  am  Freitag
mit  Zehn  vor  zehn  ,

22.20  Das  Mädchen  von

Hongkong
Fllm, DeutschIand/Frankreich,
1972

sencghalisucph'ae'n KHroonngkkooIonng:e'nwdired"
der  leitende  Angestellte  eines
großen  Unternehmens  ermor-
det. Für die Aufklärung  des
Verbrechens  wird  eine  be-
achtliche  Belohnung  auasi
setzt.  , I

il - : .., %,%%,.. .  .  ,

,Jfö'-+ a '&
,,Ai, _a *( a '.)'-  a a

I

Frank  Boyc.  ( 7aschim  ?ttch.tbe';a-

ger)  tst  mit  Hilfe  von  Mai  Lt  (Li
PaeLz)  einer  Drogenscktnugget-

bande  a4  die  Spur  gekommefö
23.50  Schlußnachrichten

AR[)  I ZDF  I Bayern  3 a
-  -a o-  I I -

11.40  fiouvenlrsi Souve- 1ö.O(} heute (ARD) '  17.15 Buffato ain, aer
nlm  (ZDF)  10.03  Der große Prels we18e Indlaner

12.55  Presseschau  (ZDF)  (ARD} fl1.45 Rundschau
13.00  heute  (ZDF)  11.26  umachau (ARD) j9.00 Pischadler In

' 15.4Ü Videotext  für  a11e 12.10  K*nnzelehen  D ßchottland
16.15  Tagesschau  (ARD)  19.45 Bayern-Report
16.20  Autö  '83  15.25  Enorm In Porm 20.15 Sherlock Holmes:

so. Intematlonale  Au-  Tele-Aerobfö für  dle Verhängnlsvolle
tomobil-Ausstellung  Famille  Relse
In Frankfurt  15.40  VldeOteXt  für  all0  2j,i5  Dle HOhO Röhn

17J)5  Kernbeißer  15.57  2DF  -  22,(10 Rundschau
17.50  Tagesschau  Ihr  Programm  22,15 8port  heute
18.00  Mundart  um sechs  18.00 heute  22,30 Z, E. N.
anschl. Sandmännchen  16.04 Dle Schlümpfe  22,35 Gangster  In Key
18.20  Wundern  inbegrif-  tei.is  piitt  Largo

fen  17.00 heute

-inyi,:'inddiihiaivaiicaoii"ipb"hfao'n*a:a*ohe"5üui:_diieiinie!;äiü':d:rnSChWeiZ

'a'g anschl. heutt-8-c-hlagzeiIen 17ao0  ,  2 oder  3Alte Leute werden IB.00 Der  premde
manl-+Tmal wunderllCtl u n' ,1,3  er W al  Ein Spiel lur Kinder

19.25  Aktueller  Berlcht  mit Mlchael Schanze1. Tell

20.00 Tagesschau  IB37  ZDF_  17.45 GlehiCht0-ChißehtO
20.15 MaX der  TaßChOn-  1H( Programm  17.55 Tagesschau

dlOb  Ig,@@ heute  ta.oo KarussellInformation  und Untei-
Deuöscher Spiellilm von 19Jo auslandslournal  haltung
19a' 2o'5  D@ff'k  18.35  Trlck-Track  '

21,45 Erlösit OdOr betrO- Töd1iChe8 Rendezvous  Tricklilmmagazin
gen? 21.15 Dle Könlg*  aus 1.o5  DRs aktuell

:;;:orientalische oKeulmtuffaelltme,,nr,leD(In. 19a30 Tagesschau .
Film v. Marlo Offenberg weii  anschl. Sport
Kamera: Ralner Koch ,aO@  heute-]ournal  20.00 Sylvle Vartanund Meir Gregor  Eine Show mit dem

22.:X) Tagesthemen  2L2o Asr'ekfü französischen Topsöar
Kulturmagazln 21_10 RundsChau

23J)ö DlO 8portaChau 23.ö6 Bp1@1@r ohne 21_55 Tagesschau
23a25 'j5i:nherVertrag 8krupe1Amerlkan1acMr  8pie1- 22ao5 Daa war Ro' BeanLjS-Western 1972

Krimlnalfllm film aua dOm Jahre 23,5  Tageaschau0,10 Tagesschau  1974

S1 DONNE
15.  SEPT

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute

O.OO Schulfernsehen
Auf  zum  Zahnarxt

0.15  Schulfernsehen
Posters  von  Jestm

0.30  In  Colorado  ist
der  Teufel  los
Film,  lISA,  1958
Mit  Glenn  Ford,  Shirley
MacLaine  u. a.

1. 55 Ferdinand  Porsche
Sein  Leben  und  sein  Werk

2. 15  !jeniorem:lub  a
3. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

7.30  Strandpiraten  -
,,Sir  Relic"

7.55,Betthupfer1

18.00  Häferlgucker
Flambiertes  Schweinsge-
schnetzeltes,  semert  von
Franz  Zodl

8.30  Wir

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im Bild

!0.15  Klausenberger
Geschichten
,,Batak-Vnla"
Mit  Bruno  Dallansky,  Julla
Gschnitzer,  Michael  Toost,
Jaromir  Borek,  Dieter  Witting%
Hans  Harapat,  Joschi  Hanak,

!1.15  Unser  Kosmos
13. und letzte  Folge:  ,,Wer
sprk.ht  für  die  Erde?"

!2.00  Abendsport

!2.50  Sch1uf3nachrächten

RD

.03
(ZDF):  1. Runde  -
Hinspiele

:.55 Presseichau  (ZDP)
I.OO heute  (ZDF)
i.40  Videotext  für  alle
i.10 Tagesschau
i.15 Ungewöhnlk.h  le-

ben  (6)
Ptlegekinder  aus Süd-
ostasien
Filrn von Kajja Aschke

'.OO Matt  und  Jenny
Von John Cralg

a 1 1. Der weille Indianer
r.25 Idem  Dito

Wie ähnlich sind sich
Zwillinge?

'.50 Tagesschau
I.OO musik  um sechs
ischl. Sandmännchen
1.25 Doktor  Teyran
1.25 Aktueller  Bericht
).OO Tagesschau
ischt. Der  7. Slnn
).fll  Pro  und  Contra

Leitung: Emil Ober-
mann

1.15 Patchworkshop
Späße zur Zeit und zur
Unzeit

!.OO Souvenirs,  Souve-
nlrs

130  Tagesthemen
I.OO Iritematlonal*

Filmfeitapiele
Venedlg  '83

).OO rageaact*au

ZDF

10.OO heut=
1t35  Hart;
12.10  Bllan
15.40  Vlde-
15.57  ZDF

Im Pi
16-0O heut=
16.04  Warr

wlr  u
anschl.  b«lllt
16. 35 Mlck
17. 00 heut=
ansdil.  Aus
17.15  Tele-

Das a
-  der
-  Unh

17.50  Floh
Der  S
tans  s

anschl.  helli
18.20  Der

wlrt
18 !a7 ZDF

Itir  ;r-

19 .00 heu;
19. 30 Der

Ein h
gesc+
Wlm

20. !iO Dle
Eine
8org

21. 00 tmu
2i20  Ken

Deut

West
22 A5 Mlt

oed
23.15 heu



FS 1

9.00  Frühnachrichten

9.05 Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch
10. 35 Öiterreichbild

am Sonntag  aus  NÖ
11. OO Und  da  ich

gesehen  habe

11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredakflon

15. 00 ,,Zum  Wieder-Sehen"
Die  Zürcher  Verlobung
Film,  Deutschland,  1957
Mit  Liselotte  Pufüer, Paul
Hubschmid u. a.

16. 45 Väter  der
Klamotte  . SW

17. 00 Zeichnen  -  malen  -
formen

17.30  Reiseziel  Südaee
a 1. Folge: ,,Ober den Atlantik"
S5 Betthupfert

1tl.OO Zwei  x sieben

18.»5. Guten  Abend  am
, Samstag...  sagt

o, Heinz  Conrads

18 jO  Trautes  Heim

19 .00 Österreichbäld
a mit  Südtkol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. 15  2irkus  des  Lebens
Mit Falco, Magia
Christian,  Gunther
Philipp,  Les Barios u. a.

21. 50 Sport

22. 15 ö 3 0pen-aJr

O.OO Schlußnaehrichten

0.03-  Dle  Sportachau
(ZDF)
Sehiff  ohne  Hsimat

12.bS Presseschau  (ZDF)
3.00 heut*  (ZDF)
3. 40 Vorschau  auf  das

ARD-Programm
der  Woche

4.10 Tagesschau
4.15 Sesamstraße
4. 45 ARO-Ratgeber:

Essen  und
Trinken

5. 30 Nonstop  Nonsens
Von und mit  Dleter  Hal-
lervorden
Didi  -  ein Glückspilz?

ß.15 Neues  vom  Klei-
dermarkt
Amonla  Hilke  berichtet
über  die Mode im
Herbsl/Wlnför  1983

7.Od Blickleld
B.OO Tagesschau
B.05 Die  Sportschau
9.00 ßandmännchen
9.20 Daten  der  Woche
i25  Aktueller  Bsrlcht
.üO Tageischau

(1.15 Viola
lOO Ziehung  der

lottmahlen
schl. Tagaaachau

Das  Wort  zum
8onntag

i.20 ßcarface  -  Daa
Narbengeaicht
Amerlkanischer  Splel-
lllm  von 1932

FS 2
SAMSTAG

17.  SEPTEMBER
I

15.00  Sportnachndttag
mit Österr. Tenntsmelater-
schatfön  aus Innsbruck und
Intern.  Relt-  und  Sprlngtur-
nlsr  aua Laxenburg

16.4S  Internationalea  Volks-
tanztreffen  im Burgen-
land

17.45  Wer  will  mich?

18. 00 2wei  x sieben

18.25  Fußball

19. 00 Trailer

19.fü)  2eit  im Bild

19.50  Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?

20. 15 Nie  wieder  New  York
Film,  USA, 1970
Mit  Jack  Lemmon, Sandy
Dennis  u. a.

21. 50 Kalendergeschfchten

22. j5  Fragen  des  Christen
22.20  Das  Brandrmil

Film,  USA, 1950
Mit  Alam Ladd, Mana Freeman

23. 50 Hundert  Meisterwerke

O.OO Schlußnachrichten

4-v:ä  i, 20.15
Artisten.  Stars  und  Zauberei:
Siegfried  LowiThz,  hulH  Wintet,
Präsentatorr  Ham  Peter  H6nz1

ZDF

1(}.OO hetite  (ARD)
12.10  Dle  Könlge  aua

dem  Jemen  (ARD)
11. 50 ZDP  -

Ihr  Programm
12. 15 Nachbarn  In

Europa
14.30  heuta
14.32  Plnoechlo
14. 5512  oder  3
15. 35 Sehau  zu  -

mach  mlt
16. 00 Black  Beauty  -  Das

Laben  eines  edlen
Pferdei

16. 45 Enorm  in Porm
Tele-Aerobic  li)r  die
Famille

17. 02 Der  große  Preis
10.aOü Mark  für  Sle?

17.05  hsute
17. 10 Ländersplege1
18. 00 Der  Fremde  und

der  Wal
18. 58 ZDP  -

Ihr  Programm
19. 00 auerschnitte
20i15  Eln  Platz  an der

8onne
Amerlkanischer  Splel-
fllm  aus dem Jahre
1951

22.10  heufö
22. 15 Das  aktuells

8port4tudio
23. 30 Drel  Engel  für

Charlle
Tausche  Gangster  ge-
0en Charlle

I O.45 heufö

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Lleder-Rhythmen

-  ML'lodien
Folklore  von der  8ee-
bühne  der  IGA a83

20. 00 Hler  bin  Ich,  mein
Vatar
Femsehfilm

21. 40 Rundachau
21. 55 2. E. N.
22. 00 Das  Leben  der  Mra.

8keffington
Amerikanischer  Splel-
fllm  aus dem Jahr  1944

0.00 Rundschau

Schweiz

17.35  Gschlchte-Chischte
17.45  Teleaguard
17. 55 Tagessichau
18. 00 Eln  Sommer  in L.
18.45.  Sport  in Kütze
18. 50 Ziehung  des

ßchweizer  Zahlen-
lottos

19. 00 Bodeatändigl
Choscht

19.30  Tagesschsu
anschl.  Das  Wort  xum

8onnfag
20 j)0  Eer  42.  Hlmmal
21 .45 Tagesschau
21. 55 It's  Your  Move

Englische  Comedy-
Show

22. 25 ßportpanorama
.23.25  Die  Profis

0.15 Tagesschau

Auawahl,  gtmst1ge  Fretae,  gauferut

Yel. 05574/25  45 22

Aufgepflegts  Fü13en
fühle  ieb piet»jiinger

,'i" Th0ut  gepflegte  Füße  sind  eine
Voraussetzung  für  Ihr  allge-
meinesWohlbefinden.  Sie
fühlen  sich  entspanm,  ,:
frischer  -  jünger-  Saltraö
hilft  Ihnen,  Ih're  FuBpro-
bleme  zu  tösen  -  egal,
ob  Sie  unter  wehen,

müden,  schwitzenden
oder  juckenden  Fü-
Ben  leiden.  Die  Füf3e

erholen  sich  und  sind  den  Bela-
stungen  des  Alltags  wieder  ge-

wachsen.  Eine  kleine  pflegende
Massage  mit  der  nicht  flecken-

den  und  nicht  schmierenden
Saltrat  FuBcreme  fördert  die

Durchblutung  und  kräftigt  die
FuBmuskulatur:

Sie  macht  die  Haut  beson-
ders  geschmetdig  und  wider-

staridsfähig.

Saltral'

Die  Zürcher  Verlobung
Heitere  Vemick!ungen  um  ei'ii
junges  MMchen,  das  am  %r-
nuartgsgründert  eirve  Verlobttngs-
areise  'riach  Zaartch  angibt...  Mit
Liselotte  Pulver.  Bevrt7tara  Wik-
ki.  Paul  Hubschmid  u.  a.

Das  Brandrrial
Eirb  Landstreicher  gibt  sich  a
Sohn  eines  reichen  Farmers  aus
und  will  danrch  etn  Verbrechean
die  Farm  trt  seinen  Besitz  brin
gen.  Mit  Alan  Ladd,  Mona  Free-
mCln  'lZ. a.

DieVitaJ-Kurfür
lhre Füße.

Herausgeber.  Eigentiimer  und  Veneger:
PROGRAMM-Zeitschriften-VerIagsgeselI-

schaft  m. b. R, 1070 Wien. Halhgasse  24. Tel.
93 55 72 -  Herstellen:  Herold  Druck-  und Ver-
lagsges.  m.b. H.. 108(I Wien. Strozzigasse  8.
Verlaga-  und H*ratellungaorl:  Wlen.

IST DII  NEU&  FuSS-
Rnf)FN  QUÄffAY!

FERTIG-

I Öiana-tü-rIi-cheFuB- I
k. boden-Qualität  aus

stil.  Schnell  und  ein-
fach  verlegt,  hygie-

nisch  und  pfJelsicht

Information  durch:

A. Wenigh  KO
HallerStrab  77-79



aulscheln  auaichnelden  und  unfranklert  ohne  Um»chlag  In den  Brl*lkaat*n  w*rlen!

Gratis=Gutscbei;n
,18  ich möchte völlig urfüerbindlich und kostenlos  über das HFL-Bildungs-
angeAol  wie in nebenstehendem  Brief beschrieben,  informiert  werden.
Ich strebe  folgende  Sprache an (Zutreffendes)[anl:rsuzen:)

12'7::'
I

I

[a;
nFa5eNr'Kersm'!g!"

ENGLISCH
nach  der  Naturmethode

"----" "-"' - '-"-l

I

Zu  name

8304

An  das

Die  gro13e

österreichische

Fernschule

Abt.  CHFZ

Schlöglgasse  10
1125 Wien

Tragen  4/a  auf  dem  untensfehenden
Gutschsln  dle  Nummern  /hms  8arufi-

oder  Ausblldungszleles  eln.  Kosfenlos

arhalfan  S/e  dann  das  HFl-Grat/s-

Blldungsangebot  w/e  Im  unfenste-

henden  Brlef  beachdeben.  fi  ze1gt

Ihnen,  w/a  S/e  Ihr  Zlel  erre1chen

können,  zu  Hause,  In  lhrer  Frelzelt.

jmn soziacaau..xrütl

Liebei  Programm-Leserl

Das  HFL-Humboidt-FernIehrins!i-
tut  gehört  einem  der  größten
Frivatschulerhalter  Österreichs.
der  rund  10aOOO Absolvemen
einen  besseren  Slart  ins Berufs-
leben  ermöglich!e:  dem  Fonds
der  Wiener  Kaufmannschaft.  Mit
der  HFL-Methode  haben  Sie  also
die  Sicherheit  und  Seriositäteines
großen  und angesehenen  Insli-
tutes.  Imormieren  Sie sich un-
verbindlich  über  die  Möglich-
keiten.  die  Ihnen  HFL  bielet.
Senden  Sie noch  heute  den  Gut-
schein  ab. Er sichert  Ihnen  eine
äusTührliche  und  koslenlose  Be-
ratung  durch  einen  HFL-Mit-
arbeiför  bei Ihnen  und Sis er-
hallen  auch  das  Sfüdienhandbuch
und  einen  Lehrplanauszug  völlig
koslenlos.

Mit  freundlichem  Ciruß

KOmm -Ral  Dipl.Klm  Dt. Etich  Eberl
L
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Instihit  für  Familien-  und

Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhaus-

platz  - Telefon  05442/37823
Unentgeltiche  Beratung  durch  zur

Verschwiegenheit  verpflichtete
Fachleute:

Sozialberaterin: Mayr  Margaretha;
Arzt: Dr. Bauer  Klaus;  Bei Bedarf
können beigezogen  werden;  Jurist
Dr. Fuchs Alois;  Psychologe:  Dr.
Juen Hermann; Seelsorger:  Pfarrer
Rietzler Hubert;  neratungszeit:  Je-
den Montag von  14.00  bis ]6.00  Uhr.

Warum  keine

Tonabnehmer  für  die

Schuhplattler?

Vor einiger  Zeit  wurde  über  dre
Entrümpelung  von  Veranstaltun-
gen, die ankündrgen,  den Trroler
Volksbrauch  durch  Musik,  Wort
und  Tracht  darzustellen,  viel gere-
det. Isi auch etwas  geschehen?
Wenn  man sich ein wenig  umtut,
sieht  und hört  man  zwar  viel, mit
dem  man  zufrieden  sein  kann,  fast
ebensoviel  hört  und  gieht  man  je-
doch,  das  schlecht  und  ge-
schmacklos  ist -  so schlecht  und
geschmacklos,  da{3 man  sich  als Ti-
roler  schlicht  und  ernfash  schämt.
Da wird  bei einem  Tiroler  Abend
auf  der  Zither,,Der  dritte  Mann"  ge-
sprelt,  da jodeln  zwei  Damen,  daß
man  unwillkürlich  an gequälte  Zie-
gen denkt, da begrnnt  ein Abend
mrt n Tschimmibemmrrasnibori"  -
so habe  ich jedenfalls  vers[anden,
ps wird  Slowerüsch  gewesen  sein,

:gen  das  rch überhauptnichts  ha-
be, nur  wenn  es auf  ernem  Tiroler
Abend  gesungen  wird  -,  da
,,schperzen",  schmatzen  und  quie-
ken  manche  Schuhplatter  nach  wie
vor herum,  als wären  sie in der
Wildnis  herangewachsen  undund-
und. Zudem  hat  auch  dre Elektro-
nik  -zwögn  dem.,Saund"-Einzug
in soIches,,VoIksdumm"  gehalten.
Mich  wundert  nur, daf3 man  auf  die
Oberschenkel  der  Schuhplattler
noch  keine  Tonabnehmer  pappt.
Auch  wäre  zu überlegen,  ob man
solche  Abnehmer  nicht  hinter  den
Ohrwaschln  installieren  sollte,  da-
mit  die  Geschmalznen  berm
Watschnpla«er  so richtig,  mit  Hall-
effekt,  aus den Boxen  schnarzen
könnten.  Auch  die Rülpser  beim
Schmarrnessen  verdienten  erne
Verstärkung.  Jaja, viel gäb's  noch
zu tun!  Oswald  Perktold

Nun  hat  die Welt  ihren  Platz  auf  dem
Mond.  Fehlt  ihr  noch  der  Platz  an der
Sonne.

AAB  - Sternmarsch
Wie in den letzten  Jahren  veran-

staltet  die  Ortsgruppe  Bruggen  auch
heuer  wieder  eine Wanderung  in
Form  eines  Sternmarsches.  Die  Zu-
sammenkunft  in Pians-Quadratsch

soll  die Möglichkeit  zu ausgiebiger
Rast  und  zu fröh1icher  Unterhaltung
bieten.

Allgemeiner  Treffpunkt:

Gasthaus  Alpenhof  in Quadratsch,
Gemeinde  Pians,  Sonntag,  l1.  Sep-
tember  1983,  15 Uhr.

Wandermöglichkeiten:

1. Autobahnhof  Landeck  - Busfahrt
Flirscherberg  - Flirscher  Schihütte  -
Dawin  A)m  - Zintlkopf  - Quadratsch

(ca. 4!/2 Gehstunden),  Abfahrt:  8.00
Uhr,  Führer:  Georg  Thurner;

2. Autobahnhof  Landeck  - Busfahrt
nach  Strengen  - Römerweg-,,Larch-

Kapelle"  - Quadratsch,  Abfahrt:
1],15  Uhr  Autobahnhof  Landeck,
Führer:  Hubert  Probst;

3. Zufahrt  mit  eigenem  PKW  nach
Quadratsch;

Die  angegebenen  Abfahrtszeiten

bieten  die Gewähr,  daß niemand
allein  gehen  muß,  und  daß eine  ver-
läßliche  Führung  gegeben  ist. Bei

Regen entfällt  die  Wandefüng!
Selbstverständ1ich  sind auch  alle
Freunde  des AAB  sehr  herzlich  ein-
geladen.  Engelbert  Handle,

Sprengelobmann

Kammer  der gewerblichen

fflrtschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Landeck
Vorbereihingskurs  auf  die AusbiJder-
prüfung:

Beginn:  Mittwoch,  19. Oktober  1983
Dauer:  40 Stunden;  Beitrag  S 700.  -
(incl.  Unterlagen);  Leiter:  Berufs-
schul]ehrer Ernst  Fruth  u. Dr.  Sieg-
fried Gohm; Ort:  Handelskammer
Landeck;

Ansuchen  für  dieZulassung  zurAus-
bilderprüfung  müssen  bis  spätestens
Freitag,  16. September  1983, beim
Arnt  der Tiroler  Landesregierung,

Abteilung  IIa,  Innsbruck,  eingelangt

Buchhalhing  I (för  Anfünger):

Beginn:  Montag,  l,!.  September
1983,  18.30  Uhr;  Dauer:  50 Stunden
(Kurstage  und  -zeiten  werden  mit
den Teilnehmern  vereinbart);  Bei-
trag:  S 900. -  (incl.  Unterlagen);  Lei-
ter: Mag. Christoph  Mayer,  Land-
eck;

EAN  - Europäfsche  Artikelnumerie-
ning:

Beginn:  Mittwoch,  28. September
1983,19  Uhr;  Dauer:  1 Abend,  19-22
Uhr;  Beitrag:  kotenlos;  Leiter:  Eva-
Maria  Braunsdorfer,  EAN  Wien:
Servierkurs  mit  Flambieren  und
Mixen:

Beg-fön:  Montag,  3. Oktober  1983,
8.30 Uhr;  Dauer:  2 Wochen,  jeweils
Montpg  bis Freitag  ganztägig;  Bei-
trag:  S l.IOO.  -  ;Leiter:  Helmut  Doll-
nig,  Serfaus;  -

Verkaufstraiiiing  ,,Verkaufspsycholo-
gie und Verkaufstechnik  im Einzel-
handel;

Beginn:  Montag,  3. Oktober  1983,  19
Uhr;  Dauer:4  Abende,  19 bis  22 Uhr;
Beitrag:  S 700.-;  Leiter:  Franz
Mummert,  Innsbruck;

Seminar  ,,Telefonieren  und  dabei
Geld  sparen";

Beginn:  Dienstag,  4. Oktober  1983,
16 Uhr;  Dauer:  16 bis18.30  Uhr;  Bei-
trag:  S 200.  -  ; Leiter:  Rudolf  Hagen-
au, Fischbach/Taunus,  BRD;

Seminar,,Neue  Erkenntnisse  der  Ver-
kaufspsychologie":

Beginn: Dienstag,  4. Oktober  1983,
19 Uhr; Dauer:  l Abend,  19 bis 22
Uhr; Beitrag: S 200.-;  Leiter:  Ru-
dolf Hagenau,  Fischbach/Taunus,
BRD;

Seminar,,Pensionsrechtliche  Aspekte
bei der  Betriebstibergabe":

Beginn: Mittwoch,  5. Oktober  1983,
19 Uhr; Dauer: 3 Stiinden,  19 bis 22
Uhr; Beitrag: kostenlos;  Leiter:  Dr.
Peter  Reiter,  Innsbruck;

Stenographie  für  Anfönger:

Beginn:  Donnerstag,  6. Oktober
1983; Dauer:  30 Stunden,  Abend-
kurs; Beitrag:  S 600.-;  Leiter:  Jo-
hanna  Krismer,  Landeck;
Lohnverrechnungskurs:

Beginn: Oktober  1983;Dauer:2xwö-

chentlich, Abendkurs;  Beitrag:  S
l.OOO.-; Leiter:  Prof.  Dkfm.  Mag.
Krismer,  Imst;

Anmeldungen fiir  aiese Kurse
erbeten bis spätestens  1 Woche  vor
Kursbeginn  bei der  Tiro]er  Handels-
kammer,  Bezirksstel1e  Landeck,
Tel. 05442/2225/2817.

Der ÖAMTC  informiert

Tips för den Kauf  von

Motorr'ulvcrkleiduii4iu
Motorradverkleidungen  erfreuen

sich  immer  größerer  Beliebtheit,  da
sie nicht  nursportlich  aussehen,  son.
dern  den  Fahrer  auch  vor  Insekten,
Staub,  Wind  und  Wetter  schützen.
Da jedoch  beträchtliche  Preisdiffe-
renzen  zwischen  den sogenannten
,,Tourenverkleidungen"  und  den
sportlichen,,Vollverkleidungen"  be-
stehen,  haben  die OAMTC-Techni-

kerfolgende  Praxis-Tips  für  den  Kauf
von  Motorradverkleidungen  zusam-
mengestellt:

ÖAMTC-Ptuis-Tip  Nr.  1
Motorradfans,  die  mit  ihren

,,heißen  Eisen"  vorwiegen.d  in der
Stadt  oder auf  kurzen  Uberland-
strecken  unterwegs  sind,  kommen
ohne  weiteres  mit  der  preisgünstigen
Tourenverkleidung  aus. Dabei  wird
ein  Windschild  an der  Lenkung  befe-

stigt, das Winddruck  und  Kälte  von
Brust und Händen  des  Fahrers
abhält. Bei dieser  Art  der Verklei-
dung  kommt  es allerdings  bei  höhe-
ren Geschwindigkeiten  durch  Uber-
tragung  des Winddruckes  auf  den

Lenker  zu Beeinträchtigungen  des
Fahrverhaltens.

öAMTC-Praxis-Tip  Nr.  2

Bevorzugt  man  Langstreckenfahr-

ten bei höheren  Geschwindigkeiten,

so zah]en  sich  die  Mehrkosten  für  ei-
ne Vollverkleidung  aus. Diese  auf-
wendigste  und  zugleich  wirkungs-
vollste  Variante  kann  sogar  die  Fahr-
stabilität  des Motorrades  bei höhe-
ren Geschwindigkeiten  verbessern.
Sie ermög1icht  auch  bessere  Reak-
tionsföhigkeit  des Fahrers,  da er sich
bei höherem  Tempo  nicht  in erster
Linie  auf  das Festhalten  am Motor-

-rad konzentrieren  rüuß.

ÖAMTC-Praxis-Tip  Nr.  3:

Die  Montage  von Motorradver-
kleidungen  stellt  eine  anzeigepflich-
tige Anderung  am Fahrzeug  dar  und
muß  daher  in  die  Dokumente  einge-
tragen  werden.  Damit  die Behörde
die Eintragung  in den Typenschein
(bzw.  in die Einzelgenehmigung)

vornehmen  kann,  muß  derNachweis
erbracht  werden,  daß die  Verklei-
dung  aus  splitterfestem,  schwer
brennbarem  Kunststoffgefertigt  und
eine eventuell  vorhandene  Scheibe
typengenehmigt  ist.

,,Dem  Narren  mull  man aus dem Weg
gehen",  das ist ein  altes,  weises
Sptichwort  Da  geht  man  denn  am si-
chersten,  wenn man jedermann  aus
dem Wege  geht;  einigen,  weil  man sie
kennt,  anderen,  weil  man sie nicht
kennt.  Das Sprichwort  verlangt  aber
nicht  mit, daß man den Gnind  des
P}atzmachens  merken  lasse. Es  ist
nichtnötij  und  sogarunbefugt,  daß ein
anderer  msse,  ob man die Deferenz
derExzellenzoderdem  PeterSequenz
erzeigt.  Meistens  gibt das mittelste
dem  letzten  nur  einbürgetliehes  Recht
auf  das erste.

hg
Oas Rad - die  größte  Erfindung

Das Vorbild  für das Rad gaben die run-
den Baumstämme, auf denen schwere
Lasten weggerollt wurden.  Auf diese
Weise transportierte  man die Steinblöcke
beim Bau der Pyramiden.  Später schnitt
man van den Baumstämmen  Scheiben
ab, durchbohne  sie in der  Mitte und
steckte  sie auf eine Achse auf. Ohne das
Rad ist die heutige Technik  undenkbar.
Jede Maschine hat eine Vielzahl  davon.
Auch Zahnräder  und Kettenräder  müssen
dazugerechnet  werden.
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SPI*/%*;# RTNACHRICHTEN
Zams  neuer  'abellenführer

SVZams  gegen  SVTelfs  3:0  (2:0)
' Schiedsrichter  SchrotI  400 Zuschauer,  Tore:  Stefan  Marth,

auch  bei  anderen  Straßenrennen  im  Vor-

derfeld  plaziert  war,  habe  ich  für  die  kom-

mende  Saison  eigentlich  die  besten  Hoff-

nungen,  wenn  ich auch  weiß,  daß ich

noch  sehr  hart  an mir  und  meiner  Fahr-

technik  arbeiten  muß,  ilm  die  gröbsten
Fehler  und  Routinemängel  auszuarbei-

ten.  Aber  daran  soll  es nicht  liegen  und

ich  werde  im  Winter  entsprechend  hart

und  konsequent  trainieren.  Dann  müßte

ich  den  steilen  Weg  nach  oben  eigentlich

fortsetzen  können.  Ich  hoffe  nur,  daß  mir

alle,  die mir  heuer  zu dieser  trotz  aller

Rückschläge  recht  guten  Saison  verhol-

fen  haben,  auch  nächstes  Jahr  heli'en  wer-

den.
Und  zwar  waren  an meinen  Erfolgen

besonders  drei  Leuie  mitbeteiligt.  Als

erstes der Herr  Handl  von  der Firma

Speck-Handl  in Pians,  der  es mir  durch

seine  finanzielle  Unterstützung  möglich

machte,  auch  die  zum  Routinesammeln

besonders  wichtigen  Rennen  außerhalb

von  Tirol  zu bestreiten.  Dann  war  es der

Herr  Kothgasser  von  meinem  Verein,

dem  URC-SP(:)RTHAUS  OKAiY,  der  mir

nicht  nur  eine  Superrennmaschine  zur

Verf'ügung  ges;ellt,  sondern  mich  auch

durch  ein  gutes  Service  und  eine  hervor-

ragende  Betreuung  bestens  unterstützt

hat. Und  last  but  not  least  gebührt  mein

besonderer  Dank  natür}ich  auch  meiner

Frau,paby,  die  trotz  einem  anstrengen-

den  Beruf  immer  bemüht  war,  nicht  nur

das Verständnis  ftir  die  viele  durch  Trai-

ning  und  Renneinsatz  verlorene  Zeit  aur-

zubringen,  sondern  mir  durch  eine  sport-

gerechte  Ernähr'ung  und  Entspannung  zu

Hause  die  notwendige  Energie  für  diesen

kräneraubenden  Sport  mitzugeben.  Als

Sport)erfrau  hat  sie es sicher  oft  nicht  ge-

rade  }eicht  mit  mir!

SYSparkasse  Landeck
Programmvorschau:
Sonntag,  den 11.  September  1983

9.15 Uhr  Knaben  gegen  SV  Zams;

lO.30  UhrIgegen  SVWörgl;

12.30  Uhr  U 23 gegen  SVWörgl;

14.15  Uhr  Jugend  gegen  FC  Ehrwald;

Nach  der  Absage  des  M-S  pieles  Fügen  :

Landeck  kann  man  gespannt  sein,  ob die

Form  d;r  Mannen  um Norbert  Schatz

weiterhin  anhält.  Mit  dem  SVWörgl  stellt

sich  ein starker  Gegner  in Landeck  vor

und  die  Heimmannschan  hofft,  mit

Kamptgeist  und  Unterstützung  des Publi-

kums  wieder  beide  Punkte  erringen  zu

können.

Oberländer  Liga  II.  Klasse,

9. Runde
Kappl  gegen  Tösens  9:2  (5:1)

100  Zuschauer,  Schiedsrichter

Othmar  Sordo

In  einem  auf  gutem  Niveau  stehenden

Spiel  siegte  der  FC  Raika  Kappl  auch  in

dieser  Höhe  verdient  mit  9:2.

Besonders  in der l. Hälfte  liefen  die

Kappler  zu einer  bemcrkenswerten  Form

au['. Nach  einer  kurzen  Verschnaufpause

fie1eninder2.  HäIftenoch4weitereTore.

InsBesamt  einegeschlossene  und  kämpfe-
risch  ausgezeichnete  Mannschaftslei-

stung  der  Kappler.  Das  Spiel  verliefjeder-

zeit  fair.
Die  Tore  der  Kappler  erzielten:  Spiss

Eugen  (2),  Juen  Franz  (21  Deiser  Othmar
(2), Schöpf  Manfred,  Deiser  Erich.  Für

Tösens  waren  Waldhart  Reinhard  und

Schranz  Robert  erfolgreich.  Damit  ero-

berte  der  FC  Raika  Kappl  eri'o1greich  die

Tabellenführung.
See gegen  Sfönz  3:2,  150 Zuschauer

In  einem  hektisch  geführten  Spiel  ging

Stanz  in der 13. Minufö  mit  I:O in Füh-
rung.  Die  Heimischen  kamen  stark  aui'

und  erzielten  durch  Rinner  Andreas  den

Ausgleich.  Durch  einen  Treffer  von  Zan-

gerl  Norbert  führte  der  FC  See  zur  Pause

mit  2:1. Nach  Wiederbeginn  mußte  der

FC See  den  Ausgleichstreffer  hinneh-

men.  Beim  Stand  von  2:2 drückte  der  FC

See  vehement  auf  eine  Entscheidung.

Drei  Minuten  vor  Schluß  wurde  Bern-

hard  Schmid  im  Strafraum  gelget.  Diesen

daItir  verhängten  Strafstoß  verwandelte

Penz  Konrad  sicher  zum  Siegestreffer  für
See.

In  St. Anton  eroberte  der  FC  Kauns  mi  (

seinem  2:1-Seig  zwei  wichiige  Auswäri-
spunkie.

In Pfunds  wurde  das Spiel  TORPEDO

gegen  Nauders  beim  SIand  von  2:0 abge-
brochen.

Gildenmeisterschaft  im

English  Match  -

Halbprogramm  1983
Bei  besten  äußeren  Bedingungen  konn-

te die  diesjährige  Meisterschat't  durchge-

führt  werden.  Auch  war  die  Beteiligungin

allen  Klassen  sehr  zufriedenstellend.

Mann  des Tages  war  einmal  mehr  Grü-

rier  Huberl  dqr  seinen  Titel  erfolgreich
verteidigen  konnte  und  mit  293 Ringen

yon  300 Möglichen  eine  Meisterleisfüng

erreichte.

Ergebnisse:  Sehützenklasse:  ]. Scafüini

Guido,  287  Ringe,  2. Dr.  Ljubanovic  Theo

286, 3. Auer  Gernot  280, 4. Trenker

0thmar275,5.  Ing.  Pfandl  Hans  und  Thei-

ner Edmund  je 274; Damenklass

Pi'andler  Elisabeth  288, 2. Schwai  .-

bacher  Edith  287, 3. Pezzei  Herta  260;

Jungsckützen:  l. Pezzei  Florian  278;  Se-

nioren:  1. Grüner  Hufü'rt  292, 2. Pezzei

Prim.  Dr.  Friedl  283, 3. Flunger  Arthur

278,  4. Scheiber  Karl  277, 5. Schöpf,  Ru-

dolf  273;A1tschützen:1.  Schwaninger  Ing.

Alfons  275,  2. Klingseis  Josef255,  3. Dela-

go Erich  235;
VorankünÄigung:  Weltmeisterschaft  im

Schießen  mit  Luftgewehr  und  Luftptstole  -

in Innsbruck  1983.

Dienstag  20.9.  WM Herren  - Lu%ewehr
9-11 Uhr,  Mittwoch  21.9. WM  Herren  -

Lufipistole  9 - ll  Uhr
Donnerstag  22.9. WM  Damen  - Lunge-

wehr  9 - ll  Uhr,  WM  Damen  - Lui'tpis(ole

ll  - 13 Uhr.  .

Siegerehrung  i'ür alle Bewerbe  ist am

Dünnerstagum18Uhrin  derOlympiaeis-

halle  in In.sbruck.  Eine  einmalige  Gele-

genheit,  die  Weltelite  im  Kampt'zu  sehen.

Zum  Schulbeginn:
Musikinstrumente  vom  Fachhandel,

große  Auswahl,  Sonderangebote!

Eigene  Werkstätten  für

Akkordeon,  Saiteninstru-

mente,  Blasinstrumente  u.

elektronische  Instru-
mente.

Einladung  zu einem

a.mm Sonntag, 11. September 1983 !  L
Bergrestaurant  THIAL

Zur  Begrüßung  gibts  an Saltbrenntn  und  als  Lecker-

bissen  hausgemachte  ,,Osttiroler  Schlipfkrapfn".

Fur die musikalische  Unterhaltung  sorgen  die zwei
Osttiroler  PAUL  und  MIKE.

Alle  im Bezirk  Landeck  wohnenden  Osttiroler  mit Fami-

lie sind  dazu herzlich  eingeladen



9. September  1983
GEMEINDEBLATT

Nr.  36

Tenntsclub  - Landeck

HittlerMaria  und  Dapunt

Markus  Clubmeister  1983
Trotz  ausgesprochen  ungünstigem

Wetter  am 2. u. 3. konnten  die heurigen
Clubmeisterschafien  des TC - Landeck
programmgemäß  zu Ende gefiihrt  wer-
den,  nachdem  das WetterdemSchlußtag-
Sonntagein  Einsehen  hatte.  MariaHittler
wurde  Clubmeiterin  1983 bei den Damen
und Markus  Dapuni  wiederholte  seinen
Erfolg  vom Vorjahr.  In den beiden  Ju-
gendklassen,  in welchen  die Beteiligung
leider  sehr schwach  war, teilten  sich die
Brüder  Hittler  die Titel!  Thomas  siegte  in
der Jugendklasse  und Christol'  gewann
die  Schülerklasse.  Schließlich  siegte
Erich  Gursc+iler  in der Seniorenklasse.
]nsgesamt  wurden  für  die Einzelmeister-
schaften  57 Nennungen  abgegeben,  kom-
mendes  Wochenende  werden  die  Doppel-
meisterschaften  ausgetragen!

Damen  Einzel:  l. Maria  Hitt1er,2.  Yvonne
Reichmayr,  3. Erika  Tiefenbacher  und
Christine  Gandler.  Der  Sieg  yon  M. Hitt-
ler war  ganz überlegen,  während  Reich-
mayr  und Tiefenbacher  hart  um den 2.

"  'z kämpften.

'»  jen  Einzel:  1. Markus  Dapunt,  2. Man-
rred Jenewein,  3. Erich  Mahlknecht  und
Manrred  Ennemoser.  Dapunt  hatte  hart
zu  kämpfen,  da er nicht  ganz gesund
antrat  und Jenewein  in guter  Form  war.
Zu  erwähnen  sind  auch  die  guten  Leistun-
gen von Gotthard  Hackl,  Gustav  Raggl
und  Thomas  Hittler.

Jugend-Einzel:  l. Thomas  Hiffler,  2. Chrr-
stof  Hittler,  3. Hannes  Köni@ und Kurt
Stübegger.  Ein überlegener  Sieg von Th.
Hitt)er,  des sowohl  seinen  Bruder  Chri-
stof  und  H. König  sicher  bezwang.

SchülerEinzel:].  ChristofHitiler,  2. Han-
nes König,  3. Petey Nagelschmiedt  und  a
Jürgen  Landerer.  Uberraschend  behielt
Ch. Hittler  über  H. König  im Finale  dte
Oberhand  und  siegte  in drei  Sätzen;

Senioren  Einzel:  l. F.rich Gurschler.  2
Heinz  Dittrich.  3. Josef  Somadossi  und
Walter  Posch.  E. Gurschler  wiederholte
seinen  Vorjahressieg  und  war,gegen  H.
Dittrich  nur  im 1. Satz in Gefahr.  Erf'reu-
ich die hohe  Beteiligung  bei den Senio-
en !

Großereigms,,Österreichi-

scher  Kaföolikentag  1983"
Innsbruck/  Wien  (pdi)  - VierGroß-

veranstaltungen  werden  den  Ende
nächster  Woche  in  Wien  stattfinden-
den  Österreichischen  Katholikentag
vor  allem  prägen:  die Eröffnungs-
(eier  am Freitag,  9. September,  die
Europa-Vesper  mit  dem  Papst  am
Samstag,  die  Begegnung  des  Hl.
Vater<  mit  der  Jugend  am Samstag
Abend  im  Wiener  Stadion  und  der
Festgottesdienst  am  Sonntagvormit-

ag im  Donaupark.  Neben  diesenvier
;roßen  Schwerpunkten  werden  an
aast zahllosen  Orten  in Wien  Mög-
ichkeiten  der  Begegnung,  der  Infor-
nation,  des Gebetes  usw.  angebo-
en.  Das  zum  Katholikentag  erschie-
iene  Tei]nehmerheft  enthält  alle
nformationen,  Hinweise.und  offi-
ielle  Texte  und  Lieder.  Uber  5000
/fenschen  werden  aus  unserem  Kir-
hengebiet  am  Katholikentag  in
Vien  teilnehmen.  Etwa  4200  Teil-

nehmer  fahren  mit  den  vier  Sonder-
zügen  (drei  von  Nordtirol,  einer  von
Osttirol),  zirka  5000  Personen  fahren
mtt  verschiedenen  Bussen,  da ver-
schiedene  Organisationen  ihre  Teil-
nahme  in  Wien  in Eigenregie  durch-
führen.  Die  Zahl  der,,Einzelfahrer"

wird  vom  Sekretär  des Katholiken-
tagskomitees  auf  etwa  500  geschätzt.

i ' i Sind:

Grins:

30.8.  - Anna  Nigg,  geb.  Sieß,  83. Le-
bensjahr;

Schönwies:

30.8.  - Emi1ie  Thurner  geb.  Loichin-
ger,  71 Jahre;

Strengen:

31.8.  - Maria  Wiestner  geb.  Zangerl,
59. Lebensjahr;

Landeck:

2.9. - Maria  Schimpfössl  geb.  Mair,
97. Lebensjahr;

3.9. - Ferdinand  Fraidl,  84 Jahre;

Wallfahrt

nach  Maria-Zell  und  Eisenberg  im
Burgenland  vom  16.-18.  September.
Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schro-
fensteinstraße  l1,  am  16. September
um  19.00  Uhr.

Anmeldungen  an  Erwin  Zangerle,
Landeck,  Tel.  05442-31453.

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.
Nr.  41, Tel.  05442-3807.

Bitte  den  Reisepaß  nicht  vergessen.

Wieder  Okumene  in  Flirsch
Jahrein  - jahraus  gehört  es schon

zum  Flirscher  kirchlichen  Bild,  daß
wenigstens  einmal  6in  ökumeni-
scher  Gottesdienst  stattfindet.

So ist  es auch  heuer  wieder  gehal-
ten  worden:  einen  Sonntag  nach
dem  Flirscher  Kirchtag  fanden  sich
zur  Okumene  in der  St.-Bartholo-
mäi-Kirche  erfreulich  viele  Einhei-
mische  mit  Gästen  zusammen.  Orts-
pfarrer  Dr.  Stanislaus  Branny  be-
grüßte  sie,  unter  ihnen  diesmal  auf-
föllig  viele  junge  katholische  und
evangelische  Christen.

Die  Predigt  nach  Psa]m  121 des
evangelisch-lutherischen  Pfödikan-
ten Günter  Pötter  von  St. Petri  zu
Grone  (Bundesrepublik  Deutsch-
land),  eines  seit  fast  zwei  Jahrzehn-
ten  bekannten  Gastes,  verdeutlichte
am Bild  einer  gemeinsamen  Berg-
wanderung  durchs  Moostal  das  Weg-
ziel  aller  Christen  unter  Jesus,  dem
gemeinsamen  Herrn.

'Dankbar  wurde  vermerkt,  daß  we-
gen  unvorhergesehenen  Ausfa]ls  der
örtlichen  Organisten  der Organist
von  St. Jakob  a.A.,  VD  Otmar  Kaim,
in  hilfsbereiter  Selbstverständlich-

keit  mit  der  Kunst  seines  Spiels  Ein-
gang.und  Ausgang  des  ökumeni-
schen  Gottesdienstes  verschönte  so-

wie  die  beiden  Glaubensgemein-

schaften  bekannten  Loblieder  be-
glettete.  Die  Kollekte  ergab  fast  400
Schilling,  die  dem  katholischen  Aus-
sätzigenhilfswerk  in  Bregenz  zur
Verfügung  gestellt  wurden.

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag11.9.  - 24. Sonntag  im  Jahreskreis
(VerIobtensonmagvon9bis  }6Uhr)-6.30
Uhr  Frühmesse  ftir  Herta  Kyselak;  9 Uhr
Hl. Amt fiir Herta und Rich4rd  Jarosch;
(keine  1l  Uhr  Messe  wegen  Ubertragung
Katholikentag  IO Uhr  Wien);  19.30 Uhr
Abendmesse  f'ür Ernst  Sonnweber;
MontaB  12.9.  - Maria  Namen  - 7 UhrFrüh-
messe iiir  Maria  Ganahl;  8 Uhr  Eröff-
nungsgottesdiensf  der  Volksschule;

,Dienstag  13.9. - Gedächtnis  der  Hl.  Noth-
burgavomAchensee+  1313-7UhrFrüh-
messe  für Joset'und  Nothburga  ZanBerl;  8
Uhr  Eröffnungsgottesdienst  der Haupt-
schule;

Mitiwoch  14.9. - Fesi Kreuzerhöhung  - 7
Uhr  Frühmesse  für Josef  Huber;  19.30
Uhr  Abendmesse  für  Heinrich  Patsch;
Donnerstag  15.9.  - Gedächtnis  der
Schmerzen  Mariens  - 7 Uhr  Schulmesse
für  Josef  Stadlwieser;
Freitag  16.9. - Gedächtnis  der Märiyrer
Kornelius  und  Cyprian  + 3. Jht. - 7 Uhr
Frühmesse  für  Adolf'  Gander;  ]9.30  Uhr
Abendmesse  für  Johann  Huber;
Samstag  17.9. - Maria  am Samstag-  17 Uhr
Rosenkranz  und  Beichte;  18.30  Uhr  Vor-
abendmesse  für  Wilhelm  Luchetta;
Sonntag18.9.  - 25. Sonntag  im Jahreskreis
-6.30  Uhr  Frühmesse  fürRosa  Hubergeb.
Thurner;  9 Uhr  HI.  Amt  fürAlfred  Winko-
wiisch;  ll  Uhr  Kindermesse  für  Paula  Rö-
mer  und  Angeh.;  ]9.30  Uhr  Abendmesse
t'ür Engelbert  und  Karoline  Handle;

Gottesdienstordnung  Perjen
Sonntag 11.91. - 24. Sonntag  im Jahreskreis
- 8.30 Uhr  HI. Messe  fiir  Joser  Lechleiföer
Jhm.;  lO.OO Uhr  Hl. Messe  ffir  Pt'arrge-
meinde  und itir  Maria  Landerer  Jhm.;
19.00 Uhr  Hl. Messe ftir Hubert  Kap-
pacherJhm.;
Montag  12.9. - 7.15 Uhr  HI. Messe für
Heinrich  und  Maria  Ortler,  8.00 Uhr  HI.
Messe  itir  Maria  Schuler;
Dienstag  13.9. - 7.15 Uhr  HI. Messe  ffir
Karl  Sfürm  Jhm.;  8.00 Uhr  HI. Messe  für
Johann  Ascher  Jhm.;
Mittwoch  ]4.9.  - 7.15 Uhr  HI. Messe  i'ür
Eltern  und Geschw.  Tilg;  8.00 Uhr  Hl.
Messe  tiir  Wieser  und  Vogt;  19.00 Uhr  HI.
Messe  fiir  Josef  Burger  Jhm.;
Donnerstag  15.9. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  rür
Josef  und Kath.  Buchmaier,  8.00 Uhr  HI.
Messe  rür Mathilde  Juen;
Freitag  16.9. - 7.15 Uhr  HI. Messe  für  Her-
mann  Diem;  8.00 UhrH].  Messe  für  Maria
Stillebacher;
Samslag  17.9. - 7.15 Uhr  HI. Messe  für
Geschw.  Krismer;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  rür
Gottlieb  Wolf;  19.00  Uhr  HI.  Messe  rürJo-
hann  und  Maria  Tschol;

Go«esdienstordnung  Bnxggen
Sonntag,  11.9. - 24. Sonntag  im Jahres-
kreis (Katholikentag  in Wien mit dem
Papst) - 9 Uhr  Hl. Amt  rür die Pf'arrge-
meinde;  10.30 Uhr  keine  hl. Messe,  weil
um 10.15 Uhr  Meßi'eier  mit  dem Papst  in
Wien;  19.30 Uhr  HI. Messe  rür Amalia
Carnot  und  verst.  Verwandte;
Montag,  12.9. - Fest  Maria  Namen  - 7.45
Uhr Schul-Eröffnungsgoffesdienst;  Hl.
Messe  fiir  Josei'  Jungblut;
Dienstag,  13.9. - HI. Notburga,  Fatimatag
- 19.30 Uhr  Rosenkranz;  19.30 Uhr  HI.
Amt  iiir  Peter  und  Anna  Steiner;
Mittwoch,  14.9. - Fest Kreuzerhöhung  - 8
Uhr  Eröffnungsgottesdienst  des Poly-
technischen  Lehrganges;  HI. Messe für
Verstorbene  Schwarz;
Donnerstag,  ]5.9. - Fest der Schmerzen
Mariens  - 17 Uhr  Kindermesse  für  Franz
Heiß;

Freitag,  ]6.9.  - Hl.  Cornelius  und  Cyprian.
Mariyrer-  19.30UhrFrauenmessefürRu-
dolf  Schrott  und Rosmarie  Gantner  an-
schließend  Bibelrunde;
Samstag,  17.9. - HI. Hildegard  von Bingen
- 7 Uhr  Hl. Messe  für  Frieda  Jäger; 17 Uhr
Kinderrosenkranz  und  Beichtgelegen-
hett;l9.30UhrRosenkranzund  Beichtge-
legenheit;

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  11.9. - 24. Sonntag  im  Jahreskreis
- Osterreichischer  Katholikentag  in Wien
mitPapstbesuch-8.30UhrJahresamt  für
Ferdinand  Grüner  senj.;  10.30 Uhr  Keine
Messe! - Miti'eier  der Papstmesse  im
Runtjfunk  und  Fernsehen!19.30  Uhr  HI.
Messe  ffir  die P)'arrfamilie;
Montag  12.9. - Fest Mariä  Namen  - 7. 15
Uhr  HI. Amt  )Tir Christian  Schatz;  8.00
Uhr  Hl. Messe für Anton  Schmitt;  zu
Beginn  der Volksschule:
Dienstag  13.9. - HI. Notburga-19.30  Uhr
Jahresmesse  ftir  Adolf  Tschom;
Mittwoch  14.9. - Fest Kreuzerhöhung  -
7.15 Uhr  Bundesamt  riir  Maria  Rudig;
Donnerstag  15.9.  - Gedächtnis  der
Schmerzen  Mariä-19.30  Uhr  Jahresmes-
se für  Agnes  Weber;
Freitag  ]6.9. - HI. Kornelius,  Papst aund
HI. Cyprian,  Bischof'-  7. 15 UhrJahresamt
für  Raimund  und Maria  Frank;
Samstag17.9.  - HI.  Hildegard  von  Bingen  -
7. 15 Uhr  Jahresmesse  für  Josel'  und  Anna
Riedl;  19.30 Uhr  Jahresmesse  riir  Josei'
und  Franziska  Brunelli;
Sonntag18.9.  -25. SonntagimJahreskreis
- äußere  Feier  des Festes der  Schmerzen
Mariä  - 8.30 Uhr  Festgofiesdienst  zur  Sil-
berhochzeit  der Ehejubilare  von 1983 in
Zams  mit  HI. Amt  Anschließend  Prozes-
sion  (ohne  Evange1ien);10.30  UhrJahres-
amt  ffir  Gustav  Degasperi;

Evangelischer  Gottesdienst

Markuskirche  Landeck,  Sonntag
l1.  September  1983,  IO.OO Uhr.
Erster  Gottesdienst  von  unserem
Pfarrer  Richard  Rotter.

1-Ierausgeber.Eigenlumetu  VfücBer  Sl.I(Il+!I-
mcinde Landeck - Schrifücuung  untl Vcrwiil-
lung: 6500 Landeck, Riiltauiii,  Tel 2.!14 üdct
2403 - Fui  deii Verlaig, Inli.ili  und Inscriucnlcil
vetantwonlich  Oswiild  Pcrkiüld,  L.indcck,
Raihaus - Erschemt jcden FrciliiB  - Jiihilichci
Bezugsprcis S IOO. (emschliclll.  8'fü MwSl ) -
Versch1cißpreisS3 -(incl  8!liMwsi.)-Vcrl.igs-
posfüml 6500 Landeck,Tirol  - Erscheinungsüri
L;tndeck-Druck  T)aroliiiLimdcck,P.ichierHu-
bett Pliingger. MJ Iscrsfüi Ile 15, Tclc l'o n 25 I 2

1.O./ll.  September  1983
Arztlicher  Dtenst  (Nur  bei  wirklicher
Dringlichkeit)
von Samstag  7 Uhr  rrüh  bis Momag  7 Uhr
früh
St. Anton-Pettneu:
Dr. Daniel  Rettenbacher,  St. Anton  a.A.
394, Tel.  Ord.  05446/3200,  Tel.  Whg.
05446/3232:
Kappl-See-Galtür-[schgl:
Dr. Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445/230;
Prutz-Ried-Pfünds-Naudeys:
Hauptdienst:
Samslag,  7 Uhr  - Müntag  7 Uhr
Dr. Hans  Ottl,  Nauders  221,
Tel. 05473/500
Dr. Josef  Schalber,  Serfaus  2a,
Te4. 05476/6544
Ordinationsdienst:  Saffistag  7 Uhr  -
12 Uhr
Dr. Alois  Köhle,  Ried  i.o.  51,
Tel. 05472/6276
Zahnärztlicher  Sonn-  und Feierlagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonnlag  von
9-l1  Uhr.
Dr. Gabriel  Niedermair,  Landeck,
Innstr.  1, Tel. 05442/3228.
Tiettirztlicher  Sonntagsdienst:
Tzt.  Ludwig  Pfünd,  Kappl,
Tel.  05445/268.
Sfödtapotheke  nur  in dringenden  Ffülen
Stördienst  TIWAG
Telefon  2210 oder  2424
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Weiterhin  jeden  Mittwoch,  Freitag,  Samstag

Discothek  GASTHOF  ARLBERG,  mit  der  neuesten  Hitparade!

Blickpunkt-Wetbung.  Tells

Verkaufe  YAMAHA  125,  StraBentrail,  S 1 o.ooo. -.
Adresse  in der  Verwaltung

Vermiete  2-Zimmerwohnung  mit  Küche,  Bad/WC  in

Zams.  Adresse  in der  Verwaltung

Zu,iinniinuJJien  rur  FrutlsfückspenSlon  F)alk)!ag!g

15 Betten,  St. Anton,  gesucht.  Tel. 05446  - 2441

Sämtliche

Österr.  Kataloge

für  Münzen  und  Brief-

marken  eingetroffem
werner  schrott

6500  landeck  - malseratr.  64

Frisierstube  PESJAK
Lall(jvbk  ß.i»3(n

wegen  Betriebsurlaub  vom  19.  Sept.  1983

bis  3. Oktober  1983  geschlossen!

Fahrkurs
für  alle  Führerscheingruppen  in

KAPPL,  Hauptschuje.

Anmeldung  und  Kursbeginn  am

Montag,  26.  September  1983,  18.00  Uhr

Der  Kurs  kann  nur  bef  genügender  Teilnehmerzahl

durchgeführt  werden.

Kostenloser  Zubringerdienst  aus  der  näheren  Umgebung.

Watafön  Sie
nochmkdem
Möbelkaufl

Wg  eföffüei»
am  22.  9. mk

SUPER-PREISEN

ai

aJ)
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SONDERSCHAU
Unser  Verkaufsberater,  t-lerr  Andreas  Wegscheider,  berat  Sie gerne  undSie finden  ihn bei unserem  Opel-Partner  fur den Bezirk  Landeck  bei

iiagaga«g»

Gp< m b H & Cü kG

6020  Innsbruck  -

Höttingerau

Telefon  B2 3 65

WANN?

Samstag,  17.  September
und

Sonntag,  18.  Septemfüi

Neu-  und  Gebrauchtwagen

al 2S-Mo1oi mil 415-Gang-Go1nebe und 13 S-Aliiliir in Kombinülion mit 5Gong-Gs1nebsECE-Verbmu«hderI2S-MoIoril37%Wl50PSl Sfiidl/I20&m/h/90}m/h 8,1-10-5,21

dris AuLo mif  dem  Herz  aus ()s+erreich  ols Oslerreich-Kadeff.
ah  Os+erreic)i-Ktideff  Berlina  und  in Kürze  ols CIsLerrerch-KüdeffMpin.

Auch  füi  den Mdoien  hoben  Sie die Auswhl  Vom 12  S- und
.3 S-MoLor  - mode  in Aspern  '  -  bis hin zum 1.6 S- oder  16 Diesel-Mokor.

Neu  isr ouch, düß  es den CJslerreich-Küdeff  letzl  in ollen  scMnenOpel-Frirben  gibt.  Mil  3 oder  5 Ttiten Und  C1ü{3 er in punklo
Gerüumigkeil  der  Größle  isL, machl  ihn enl  rechl  begehrenswerl.

Der  (:)sleüeich-Kadeff  mil  dem Herz  aus Osjerreich,

mfER1XS9GINDIE ZUNUNfT

Handeln  Sie  rasch,  bei  uns
gibt  es  jetzt  viel  zu holen!

Genossenscliarls-

Herbstaktion ab 8. S(4p1e1'nfüi  1983
solange  der  Vorrat  reicht
Alle  Preise  inkl. MwSt. Waschmittel

Dixan  m. Ultral  9 kg Tr. S  279.90
Dixan  m. Ultral
15 kg Sack  S  434.  -
Persil  Geburtstags-

angebot  9 kg Tr. . S 269.90
Henko  5,4 kg Tr.  S 149.  -
Fewa  1,60  kg Tr.  S 89.  -
Silan  Weichspüler

6 It. FI. S 69.60
Pril Geschirrspül-

mittel  4 It. FI. S  119.  -
Somat  Reiniger  5 kg Tr.S  104.  -

Landw.  Cc«iüübensaliarl

für  den  Bezirk  Landeck
Telefon  2472

Zam8,  Hauptstraße  5 und
Auflenstelle  Prutz,
Telefon  05472/626'1

Maischefässer
in verschiedenen  Grö13en

at) S 180.  -

Arbeitsbemeidung
Arbeitsbluse

Arbeitshose

Arbeitsanzug

Overall

Latzhose

Arbeitsmantel

Nato-Jacke

Arbeitsstiefel

Arbeitsschuhe

Holzpantoffel

s

s

s

s

s

s

s

s

s

s

131.-

131.-

243.  -

307.  -

187.-

225.  -

450.  -

127.-

298.  -

ags.  -

Leitern
Anlegeleiter  2,77  m  S  571.  -
Schiebeleiter  7 m  S 1890.  -
Schiebeleiter  8,65  m S 2530.  -
Allzweckleiter

2 x 5 2 Spr'ossen  S 2234.  -
Allzweckleiter  dreiteilig  S 2939.  -
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'äscThkennÄs - #raÄnÄngs"egÜnn 'le8nbi"s'2el'.3'sOaUmhrD.E"'snsste'ahgen'acdhFtTreis"cahge'zounr
Mit  Schulbeginn  nimmt auch der Veri'ügung.
schtennisclub  Landeck wiederum das BeibehaItenwirdauchdasbewährteJu-
aining  auf. Erster  Spieltag ist Freitag. gend-  und  Schüler-Training VOn 18 bis lg
i.September.AlleInteress'iertensmd  Uhr.HierwerdendteNachwuchsspieIer
tzu herzlich  eingeladen.  Gespielt wird unfer  Anleitung  eines Trainers im Tisch-
l Bundesrealgymnasium  Landeck/Per- tennissport  unterrichtet. Abar auch Spaß

WEGEN  AUFGAB-E D-ÜS--LEITERN'ÜANDELS verkaufen
wir den gesamten Bestand ALU-SCHIEBELEITERN
2 tlg.  10  mt. alter Preis S 3.850. -  jetzt nur
S 2.350.-.  Lieferung frei Haus.

ALMA-Leitern  Telefon 07716/285.

Garnabverkauf  aus
per  kg S 3Q -  Konkursmasse
Häkel-,  Strick-  und Teppichgarn für Hausfrauen und
Heimwerker.  Donnerstag, s.g., Freitag, g.g. und Sams-
tag,  10.9.1983  sowie Freitag, 16.9. und Samstag,
17.9.1983  jeweils  von 9-12 Uhr und 14-18 Uhr; Flirsch
im Fabriksgebäude.  Rechtsanwalt Dr. Sepp Manhart als
Masseverwalter  der Fa. Geiger Herbert GmbH.

Wir  gedenken  beim
1. Jahresgottesdienst

in Liebe  unseres unverge131ichen Sohnes
und Bruders

Hubert  Kappacher
am Sonntag, 11. September 1983,
um 19 Uhr in der Pfarrkirche Perjen.

Familie  Kappacher-Walch

-a, Danksagung

Für  die  zahlreichen  Beweise aufrichtiger Anteilnah-
me am Tode  meiner Gattin, Mutter, Großmutter,
Schwiegermutter  und Patin

EMILIE  THURNES
sprechen  wir  allen  Verwandten, Freunden und Be-
kannten  sowie  unseren Nachbarn einen herzlichen
Dank  aus.

Besonderen Dank Herr4 Pfarrer Krismer, Herrn Pfar-
rer Maaß,  sämtlichen Arzten und Schwestern des
Krankenhauses  Zams sowie dem Roten Kreuz.
Für  die ärztliche  Betreuung durch Dr. Mathies ein
herzliches  Vergelts Gott. Die Trauerfamilie

Thurnes  und  Sager

undSpielsollenindieserStundenichtzu  1983,dieBezirksmeisierschaflimEngIish
kurz  kommen.  Maich als Mannschaftsbewerb slatt.

Bezirksscüützenbund Landeck Jede Ciilde kann beliebig viele Mann-
schaften  (3 Mann)  aucli nach Klassen ge-

Bez!rksm'4skers'hafi Sm mischt,  zu dieser  Meisterschaft entsen-
English  Match  den. Beginn um 13 Uhr.

Am  Scl'iießstand  in Landeck f'indet am Meldung der Mannschaft vür dem
1 konimenden  Samstag, den 10. September Start des ersten Mannschaftsschützen.

Ver-kaufe  preisgünstig (wegen Neukauf) MONTARBO
Anlage  mit  2 Montarbo Gesangsboxen und 1 Solton
Kontrollbox,  S 13.000.-. Telefon 05472/6754.

buchen  für  unsere  Vorhangnäherei

gelernte  SCHNEIDERIN
zum  sofortigen  Eintritt.

Raumausstattung  Günther Hammerle,
Landeck,  Telefon  2303

2 Tischlergesellen
(abgeleisteter  Präsenzdienst) tüchtig und fleißig,
werden  eingestellt.  Gute Entlohnung.

Telefon  05418/5372
l.

Danksagung

Au13erstande  jedem  Einzelnen für die vielen Beweise
aufrichtiger  Anteilnahme  am Tode unserer lieben
Mutter,  Frau

ANNA  NIGG geb. Sieß
zu danken,  sprechen wir auf diesem Wege allen Ver-
wandten,  Freunden und Bekannten unseren herzli-
chen  Dank  aus.  Unser besonderer Dank gilt Hochw.
Herrn  Pfarrer  Asper für den langjährigen geistlichen
Beistand  und  die Gestaltung der Beerdigung sowie
dem Kirchenchor  Grins für die feierliche Umrah-
mung  des Sterbegottesdienstes. Unser herzlicher
Dank  gilt  dem  langjährigen Hausarzt Dr. Praxmarer
für  die  fürsorgliche  Betreuung, Herrn Dr. Lechleitner
und  Hr. Dr. Stadlwieser sowie den Schwestern und
dem  Pflegepersonal  des Krankenhauses Zams.
Ein Vergeltsgott  allen, für das letzte Geleit, die Gebe-
te, Kranz-,  Blumen- und Messespenden.

Grins,  im September 1983
Die  Trauerfamilien

Danksagung

Für die zahlreichen  BeiIeidskundgebungen und die Begleitung auf dem letzten Weg
unserer  verstorbenen  Mutter, Frau

VIKTORIA  KOLER

mdeönchHt.eHn.wMiraurnresrsehdrehneKrz,IcichhebnecdhaonrkLeann.dDeieckfediearnIicbheesGOnedstearIstuhnegNdOersgReheoqbueienmWsedrudrecnh.
Gleichzeitig  soll noch  einmal all jenen der Dank ausgesprochen werden, die unserer
Mutter  in den Jahren  der Krankheit geholfen haben.

Fritz  und  Otmar  KOLER mit Familien



Tausche  Silber  gegen  Gold!  (Thunzhonde
)'irof.l

Haben  Sie  Silbermünzen  (50,25,10,5  Schilling,  Reichsmark,  Kronen,
Gulden efC.) Ich mache Ihnen gerne eln unverbindliches Tauschan- Werner  schrottgebot in Originalgoldrnünzen oder Dukaten. - Gold gilt nach wie vor 65001andeck0  ma1serstr.  64
als die  stabilste  Anlageform.

Gartenmitbenützung  zu mieten oder kaufen. Möbelhaus  Brenner,  Imst,  BundesstraBe,Zuschriften  unter Nr. 83-30-08-1 an die Verwaltung.  Telejon  0541  2/3080.

Von der Talstation in 10 Minuten
auf 2208 m Seehöhe

'vet)pkSeilt'»shn

LANDECK-ZAMS  - TIROL

herrlicher  Rundblick  und  Ifüheiiw«mjviuiig

Zufi« Vvuö19«pfv1  (2500  m) tn 1V2 Stunden  -Panoramaresüaurant  in deö Dvigfü«liuii  -
ganztägig  warme  Küche
Auskünfte  unter  Tel. 05442/2663.
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0rdinationseinrichtung  (neuwertig)  und  medizini-

sche  Geräte  zu  verkaufen.  Anfragen  bei  Elfriede

Stettner,  Zams,  Oberreitweg  5, Telefon  05442-2248

Architekturbüro  Falch,  Landeck,  sucht  1 Wohnung  in

_Landeck  oder  Imst  für  Mitarbeiter.  Küche  und  2 ev.

3 Z'mme' Telefon  05442/3320  oder  3340

ii  a '.  .

VORHANGE und GARDINEN

ZlI Sonderpre!sen!  Absofortwiederim

Gardinenwerk  Schönwies
Es  lohnt  direkt  an der BundeSStra8e  beim  neuen

der weiteste  Weg. Sportplatz.  Neue  Tel.-Nr.  osuazsi«f

AkkoiÖeon  120  Bässe,

zu verkaufen.

Telefon  05447/5473

rÜ' _.__ _ . y.'T..,Üau«u:irs:m pf' Ka"eW_s-"j_-__"o'h"

4P%i?'»H,aaäaataiJ{,4  I

('.q  1 (')n  nm  rirriRoc

g  -!i'lllfli  limlW-7-la«-iläll4illiill-ITI  I g..  ,.  .-aa  € l :ffik-___  -1 +  u.  I ö  u  q  I I I 81111J1i  g

j  veililila  "'-"ffl-'  _i4--  -. .. -il!ffiffff

Geschäftslokal

in günstiger
Laae  in Igchal

eZi  il
? ww,_rmi- !QI'-  -"'fTm4

! !! !?!!Th
-  fflm

om] &5
fi 00ö

ff ö! !! s &
h
:I # Q Th--l

e Pn T
« s s a li älffi a » I « l. Iffl w n a 6 &i ffl a Wi:_'rll_l  _  :___=' 

}}  --

€  i  i  ?  i  'ffi  N i  a  a Ä  Ä  ä  ä  N i  i  ffl  a  aa  i  a  -  aa  a»  Ä  ii  ffl  ä  a  i  ffll  äi  ffi  ä  i  i  a  #  #

Htl«uNli  - ÄAfülAHt  - tNtt161tSPAHSYSTEME

Oröflte  Bäderausstellung  in Tirül,  Riesenangeibot  vün Zuhehör,  Bademöbeln,  Accesm»ires
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zu vermieten.

Telefon  05444/5326

6d_ 0ualitäts-Bade- 4' _«tt"- 0_ Oualitäts-Brause-
wannen-Set "'  ..lllOU'aaa"'%: _Set
(iberkompletl  mit  Armaturen

und  Brause.
in weiß

..,..,,,... ..,2399.-
in bahamabeige  und  moosgrün
Herbstpreis  nur  S 2fü)9.- ,«o.>:t%sl._/4.1,z,t*!

[iberkomplett  mit  Armafüren,

Schubstangen  und  verstellbarer

Handbrause,

..,..,,,.. ..,.136 €).-in weiß

in bahamabeige  und  moostyün
Herbstpreis  nur  S 13!14.-

Die  Belegschaft

der  Landwirt-

schaftlichen  Ge-

nossenschaft
Nialf»p_heh*neo_n. SUPER-ANGEBOT
N  Illll  u  ul  Illil  u  i  i  ulJl  i  N - s » _  _  _  __ _  a  z__  !!  __  _ _  n  _ I ariSz_yli  dyzlz+

Stahl-Radewanne unsere  4 irumpie: Lal  ILlC;tir(  ual  ML
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1000  Preise

weiß,  2.3 mm,

H' 7eorb"sö7p5reis _.. _ ,1  flQ  (l  _ 
0  Meisterqualitäten

*  Tiefstpreise

dem  Obmann
i irid  z_eyk;'a4ü_

Wert  über  S 300.000
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Stahl-Brausetasse
0  Riesenauswahl
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***  ab sofort  ***

Auslosung  Weihnachten

weiß,  2.3 mm.  8ü x 8ü x 15

"rb8i"reIS ..,.479.-
V  ouper-uewiriri-

chancen
Ifüllt,i  Ifü  ueFl

gelungenen

Betriebsausflug.
ßnisnplsehrank 63b_ jltialitAtsi-[)u«eh- Herbst-Kanal-Aktion

3tei1ig tcksingtmn 40%  Ratiatt

d-o-se,-'Qe!ß,' b6i-gffi-,q1;ü;'---  -"'-  ---  '

.,_,..,.,.. .585.-

80  x 8ü,  s}abiler  Alurahmen,
Strukturglas.  weiß

..,..,.,... ,.,2485.-

auf  die  KS-Kanalrohrli-
stenpreise,  in verschiede-
nen  Längen,  sowie  alle

Form-  und  Verbindungs-
stücke  lagernd.

Dr.  Peter

Glasowski

Facharzt  für  Hals-,

Nasen-  und  Ohren-

KrankheitenN_ 0ualitäts-Stand- 00ualitäts-Wasch-Il
I
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W___C-Set
überkomplett  mit  Spülkasten

etc.
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in bahamabeige  uruJ  moosqrfin
Herbstpreis  nur  S 134!i.-  -
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tisch-Set
überkomplett  mit  Armafüren  etc.

in weiß

..,..,.,... -sgga-=
in bahamabeige  und  moosgr(in
Herbstpieis  nur  S fi(15.-
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Landeck,
Innstraße  29

im Urlaub
vom  14.  Sept.
bis  30.  Sept.

Ordinationsbeginn:

Montag,  3. Okt.  1983  a

ffim -l q

I'Q.L____ l.IOI I
I

Planung  - Montage
Zustellung  - Finanzierung

6460  Karres  a. d. Bundesstraße,  Mo - Fr 8 - 12, 13 - 18 Uhr,  Sa 8 - 13 Uhr

yKASSA-ABHOLPREISE  inkl.  Memwertsteuer,  Telefon:  05412/2827  und  214,3



-g. September  1983

Nr.  36

TOYOTA  Starlet  1200,  Baujahr  1981,  günstig  zu ver-
kaufen.  Bürozeiten:  Telefon  05442-2781aufen. sürozeiten:reiero-no54-«zsBoroentrichesstubenmaaaochenmitpraxissuchtpas*
Gelegenhe-itskauf:  Neuwerti0ges Moped  Puch,R so V i, ;aelnsdoen)Stelle in St. Anton/Arlberg (Winter- und Sommer-
5350 km, 2,6 PS, 2sitzig, preisgünstig zu verkaufen. f Adresse 'n der va"a"ungTe1efon(05442)3358 Y

wegen Betriebsurlaub NEU!

GESCHLOSSENI»
 'n-llrlGrl@G

fast unsichtbar  zu tragen!

Überzeugen  Sie sich selbst
bei unserem  Sprechtag  in:

Landeck  Fa. Optik  Plangger
Malserstraße  5

Mittwoch,  14.  Sept.  1983,  10-12  UhrI Immer  sind wir für Sie erreichbar  in unserem

IIANSATON - FACHGESCHÄFT
INNSBRUCK

Bürgerstraße  15,  Tel.  05222-24028

ALBERT  FALCH
6511 ZamS, Hauptstr.  13 Tejefon  (05442)  28 i0

\/\/V und Audi-Kundendienst  und Verkauf

Vermittlung  von Kassenzuschüssen - Auf Wunsch
Hausbesuch

Generalvertrieb Siemens  -  Philips  -  Viennatone

fiOttAtiB 6üt
5>tA4aütAt«y!

Wir  schleifen  Ihre  Schaf-  und
WullaGl!öi(ii  ävWje  alle

Haushaltsscheren  fachmänmsch!

Neu  eingetroffen!

SettsnBey Sy»«atatstA4tA«t«

W
Mf
PRESENTATION

TISCH.,.
KUCHE

WALTER MAYFI
MAISENGASSE  20
650C) LANDECK

TELEFON  05442/3893

Zum

Schulanfang

a- in Ihr

Ö' "  Fachgcscliafl
für

modische

K,inderbekleidung

Mod.  Rock
Trevira  Faltenrock

Gr.tt6  S
-Gr.116  S

Flanellkleid  mtt  Rüschen  Gr. 116
Mod.  Zweiteiler

in aktuellem  petral  Gr. 116

Reizendes  Lodenkostüm  Gr. 5 5 6
Loden-Trägerrock  Gr. 116
Rüschenbluse  Gr. 116

Fesche  Jeanhose  Gr. 116
Cordhose  Gr. 116

265.-.
430.-

S 543.-

S 885.-

S 1150.-
S 699.-
S 220.-

S 298.-
S 320.-

rRAXL-MOD
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